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3ANDACHT

Liebe Gemeindeleute,

im Irlandurlaub bin ich Columban begeg-
net. Er hatte eine Schlacht verloren, in der 
viele seiner Männer ums Leben kamen. 
Als Bußleistung wurde er nach Schott-
land auf die kleine Insel Iona geschickt. 
Das Christentum war damals durch die 
Völkerwanderung aus weiten Teilen Eu-
ropas verschwunden. Columban gründet 
auf Iona ein kleines Kloster, bildet Mönche 
und Nonnen aus und schickt sie zu wei-
teren Klostergründungen auf das schot-
tische Festland. Dort leben die Brüder und 
Schwestern zusammen mit der einheimi-
schen Bevölkerung. Sie helfen mit ihren 
landwirtschaftlichen und technischen 
Kenntnissen, freunden sich mit den Men-
schen an. Sie reden den Menschen ihre Re-
ligion nicht aus. Aber sie sagen, dass Gott 
anders ist: Nämlich Liebe ist, Frieden will 
und Barmherzigkeit, in der Not nicht be-
sänftigt werden muss, sondern an unserer 
Seite ist. Dass sein Geist ängstliche und 
zornige Menschen besonnen, mutig und 
stark macht. Die keltische Mission geht 
immer weiter, bis auf den Kontinent, bis 
an die Alpen. 

Und heute? Wieder ist das Christentum 
auf dem Rückzug in Europa. Mehr und 
mehr ist unsere Zeit von Angst und Ner-
vosität geprägt. Wir belehren einander 
mehr, als dass wir zuhören. Wir rufen 
nach starken Führern, Macher-Typen, und 
ziehen eher in die Schlacht, als mit denen, 
die anders sind, zusammen zu leben. Ha-
ben wir denn gar nichts zu bieten? Was ist 
mit der christlichen Hoffnung, dem Frie-
den, den Gott gibt, Vergebung, dem Mut 
des Heiligen Geistes? 

„Gehet hin …“ mit diesem Auftrag Jesu 
aus Matthäus 28 begann einst die Ge-
schichte der Kirche. 

Auch in Spenge sind wir seine Gemeinde, 
wenn wir aufbrechen aus alten Gemäuern 
und Strukturen, unterwegs sind mit Nach-
barn und Freunden, Leben teilen und über 
unsere christliche Hoffnung reden und da-
nach leben. 

Matthias Rohlfing
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Neues Konfi-Konzept:  
„Konfi-Treff ’27” geht an den Start

Ab September 2025 beginnt in Spenge 
ein neues Konzept für Konfirmandinnen 
und Konfirmanden: Die Jugendlichen des 
Konfirmationsjahrgangs 2027 treffen sich 
dazu nicht mehr in den verschiedenen 
Ortsteilen, sondern alle 14 Tage zentral im 
Gemeindehaus Spenge-Mitte. Gegenüber 
dem früheren Konfirmandenunterricht 
versteht sich der neue „Konfi-Treff” be-
wusst als Bestandteil der evangelischen Ju-
gendarbeit. So werden die Konfis – neben 
Mitgliedern des Pfarr-Teams – vor allem 
von Mitarbeitenden der evangelischen  
Jugend und Jugendreferent Michael Schot-
te auf dem gemeinsamen Weg zur Konfir-
mation im Jahr 2027 begleitet. Durch viel-
fältige erlebnispädagogische Angebote 
wird die gemeinsame Zeit in besonderer 
Weise vertieft. Auch soll die Beteiligung 
und Mitwirkung der Konfi-Eltern gestärkt 
werden. Statt eines abschließenden Unter-
richtsgespräches gibt es vor der Konfirma-
tion eine persönliche Präsentation. Bereits 
vor Beginn der Sommerferien gab es zum 
neuen Konfi-Konzept einen Eltern-Info-

abend. Für das erste Kennenlernen und 
die abschließende Gruppeneinteilung sind 
alle neuen Konfis am Samstag, den 13. Sep-
tember ab 16:00 Uhr am Gemeindehaus 
Spenge-Mitte zu einer Gartenparty einge-
laden (Eltern können ab 18:00 Uhr dazu-
kommen). Die „Konfi-Treff ’27”- Gruppen 
starten dann in der 39. KW.

Matthias Rohlfing / Andreas Günther  
(Text und Fotos)

Eltern-Infoabend am 8. Juli im Gemeindehaus Spenge-Mitte

Jugendreferent Michael Schotte (re.) und Mitarbeiten-
de der ev. Jugend Spenge heißen die neuen Konfi-Eltern  
musikalisch willkommen. 
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Auszeit Pfarrer Malitte

Seit Mitte Juli befindet sich Pfarrer 
Markus Malitte krankheitsbedingt in 
einer Auszeit. Für seine pfarramtlichen 
Dienste und Aufgaben sind bzw. wer-
den entsprechende Vertretungen or-
ganisiert. Den Presbyteriumsvorsitz 
hat Wolfgang Günther übernommen.

Andreas Günther / Wolfgang Günther 

Einladung zu den Ortsteilbeiräten (OTB)

Für die zukünftige Entwicklung unserer 
Kirchengemeinde kommt den Ortsteilbei-
räten eine wichtige Bedeutung zu: Sowohl 
mit Blick auf die Gemeindearbeit vor Ort, 
als auch durch die nachbarschaftliche Ver-
netzung zwischen den Ortsteilen soll die 
Zukunft unserer Gemeinde als Ganzes ge-
staltet werden. Alle Gemeindemitglieder, 
die bei der zukünftigen Gemeindeentwick-
lung mitwirken möchten, sind herzlich 
eingeladen, sich in den jeweiligen Ortsteil-
beiräten einzubringen. Interessierte wen-
den sich bitte an folgende Personen: 

OTB Hücker-Aschen:  
Martin Schönbeck 
martin.schoenbeck@kgm-spenge.de  
Tel. 05225-876576
OTB Lenzinghausen:  
Tobias Beuscher  
tobias.beuscher@posteo.de 
OTB Wallenbrück:  
Heiko Struck  
Heiko.struck@mail.de / Tel.05225-2336
OTB Spenge-Mitte:  
Andreas Günther  
andreas.guenther@kgm-spenge.de 
Tel. 05223-829543

Andreas Günther

Sparkasse 
Herford

Für eine starke 
Gemeinschaft!

Die Sparkasse Herford unterstützt 
finanziell vielfältige Gemeinwohl-
projekte im Kreis Herford. 

Dieses Engagement fördert  
den Zusammenhalt, ermöglicht 
Teilhabe und stärkt die regionale 
Gemeinschaft. Damit ist die 
Sparkasse Herford der größte  
nicht-öffentliche Förderer des 
Gemeinwohls im Kreis Herford.
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Nachruf Erika Wittemeier

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge trauert um Erika 
Wittemeier, die am 25. Juni 2025 im Alter von 85 Jahren 
nach langer Krankheit verstorben ist.

Erika Wittemeier war seit 1991 Leiterin der Frauenhilfe  
Hücker-Aschen/Groß Aschen und hat lange Jahre den 
Handarbeitskreis geleitet. Bei den adventlichen Basaren 
im Gemeindehaus Hücker-Aschen wurde die Vielfalt ihres 
textilen Gestaltens deutlich. Die selbstgenähten Trachten 
kamen bei Veranstaltungen des Heimatvereins Hücker-
Aschen zur Geltung.

Aus gesundheitlichen Gründen gab sie in den 2010er Jahren ihre Aufgaben nach 
und nach in andere Hände.

Wir erinnern uns dankbar an ihr Wirken.

Unser Mitgefühl gilt ihrem Ehemann und ihrer Familie. Für sie und uns alle erbit-
ten wir, was Jesus Christus in Erika Wittemeiers Konfirmationsspruch verspricht: 
„Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie 
die Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht“.

Susanne Dremel-Malitte

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge 
-Friedhofsverwaltung-

Lange Str. 70, 32139 Spenge 
Telefon: 0 52 25 / 85 92 90

-Friedhofsgärtner-
 Jürgen Aufderheide 

Telefon: 0 52 25 / 58 29

Dauergrabpflege 

� unverbindliche Beratung und Informationen  
 über die Dauergrabpflege -Treuhandvertrag-
� Wechselbepflanzung über das ganze Jahr 
 (Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter) 
� ein Kranz oder Gesteck am Ewigkeitssonntag
� Sonderleistungen nach Vereinbarung

LIEBEVOLL GEPFLEGTE 
GRÄBER

Verantwortung in guten Händen
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Einladung zum zentralen Geburtstags-
Kaffeetrinken am 22. Oktober

Nun bereits zum dritten Mal lädt unsere 
Kirchengemeinde ein zum zentralen Ge-
burtstags-Kaffeetrinken: Alle 80-, 85- und 
90-jährigen Geburtstagskinder der Monate 
Juli, August und September 2025 sind für 
Mittwoch, den 22. Oktober um 15:00 Uhr 
eingeladen in das Gemeindehaus Len-
zinghausen. Soweit noch nicht geschehen, 
wird hierzu um telefonische Anmeldung 
gebeten: Tel. 859290 (Gemeindebüro). 

Das zentrale Geburtstags-Kaffeetrinken 
ersetzt die bisherige Form der Geburts-
tagsbesuche, die wegen des kleiner wer-
denden Pfarrteams so leider nicht mehr 
stattfinden können.

Wer anlässlich des Geburtstages oder aus 
einem anderen Grund Besuch von einem 
der Pfarrer möchte bzw. das Gespräch 
sucht, wende sich bitte ans Gemeindebüro.

Andreas Günther

Team der EvKG Spenge erreicht 3. Platz 
beim Stadtradeln Spenge

Dass die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spen-
ge über eine Sportgruppe verfügt, war  
bisher nie Thema. 

Vom 16. Mai bis zum 05. Juni gab es eine. 
Über eine Statusmeldung oder Empfeh-
lung von Freunden oder Bekannten war 
der eine oder die andere mehr oder weni-
ger zufällig hineingeraten.

Bei Einzelleistungen zwischen 60,6 km 
und 421,7 km waren die Radelaktivitäten 
innerhalb des 13-köpfigen Teams durchaus 
unterschiedlich. Einige fuhren täglich, an-
dere hauptsächlich am Wochenende. Das 
Ranking innerhalb der Gruppe war wäh-
rend der drei Wochen stark in Bewegung. 
Insgesamt kamen bemerkenswerte 2.417 
gefahrene km in 216 Fahrten zusammen 
und es wurde der dritte Platz unter den 
insgesamt 10 Spenger Teams erreicht. Da-
mit liegt die Kirchengemeinde zwar hinter 

der Grundschule Spenge mit 6.942 km bei 
53 Teilnehmern und dem Bürgerbusverein  
mit 4.510 km bei 20 Teilnehmern, aber z.B. 
deutlich vor dem Sportverein TUS Bawa 
mit 1270 km (8Teilnehmer).

Für Statistiker: 
Die Kirchengemeinde Spenge liegt auf 
Platz 86 bei den Teams im Kreis HF und 
der Kreis HF liegt auf Platz 92 beim bun-
desweiten Vergleich der Städte und Land-
kreise (Stand vom 11. September 2025).

Aber im Detail sind die Zahlen vielleicht 
doch nicht so interessant. Bei der bundes-
weiten Aktion ging es neben dem Klima-
schutz und der Gesundheit ja vor allem 
darum, den Spaß am Radfahren zu ent-
decken. Schön waren die Frühsommer-
sonnenaufgänge auf zwei Rädern und die 
Feststellung, dass es außer der Zugehörig-
keit zur Kirchengemeinde noch weitere 
gemeinsame Interessen gibt. 

Anke Meyer-Heise

Foto: ©AdobeStock #91943
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Ein Bücherschrank für alle an der Kita St. Martin

Egal ob Bilderbücher, Kochbücher, Poesie, Romane oder Krimis – Buchliebhaberinnen 
und -liebhaber finden in unserem neuen Büchertausch-Schrank an der KiTa St. Martin 
in der Poststraße fast immer einen neuen Schatz für das heimische Regal. Der Schrank 
ist sowohl bei Spaziergängern als auch bei Eltern, Kindern und Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der KiTa beliebt. 

Das Konzept ist simpel: „Anstatt Bücher, die man gelesen hat oder nicht mehr benötigt, 
wegzuwerfen, kann man sie bei uns in den Schrank stellen und sich ein neues Buch aus-
suchen“, sagt KiTa-Leiterin Britta Schiefer.

Der Schrank ist für alle öffentlich zugänglich und rund um die Uhr geöffnet.

Vor dem Bücherschrank steht eine Bank, auf der man bei gutem Wetter verweilen kann.  

Auf lange Sicht wünscht sich das KiTa-Team einen noch größeren literarischen Aus-
tausch zwischen den Generationen: „Wir fänden eine Art Buchclub schön, den wir in 
unseren Räumen anbieten – vielleicht auch mit Funden aus dem Bücherschrank.“

KiTa-Team St. Martin
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Die Marienkäfer sind los!

In der Kita „Kleine Taube“ war ab Mai das große Thema „Marienkäfer“. Eine Kollegin 
brachte von zu Hause Marienkäferlarven mit. Die Kinder forschten und entdeckten viel, 
sie fütterten und beobachteten die Larven, bis sie sich entpuppten und wieder frei in die 
Natur entlassen wurden.

„Guten Flug und schönen Sommer, liebe Marienkäfer“ wünschten ihnen die Kinder und 
Mitarbeiterinnen aus der Kleinen Taube.

Wir hoffen, dass auch Sie einen schönen Sommer hatten und Ihnen vielleicht sogar einer 
unserer Marienkäfer auf Ihrem Weg begegnet ist.

Sonnige Grüße aus der Kita Kleine Taube!
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In den letzten Wochen vor 
den Sommerferien steigt 
die Aufregung bei allen 
angehenden Erstkläss-
lern. Auch die zukünftigen 
Schulkinder des Jahrgangs 
2026 konnten es kaum er-
warten – denn sie hatten 
ihren allerersten gemein-
samen Ausflug!

Nach der Zahnprophy 
laxe in unserer Kita durf-
ten unsere zukünftigen 
Schulkinder am 23. Juni die 
Zahnarztpraxis Dr. Sellen-
rieck und Partner einmal 
ganz aus der Nähe kennen-
lernen. Neugierig schauten 
sie sich die Behandlungs-
räume an, stellten viele 
Fragen und erfuhren, wie 
ein Besuch beim Zahnarzt 
eigentlich abläuft. 

Das Highlight war natür-
lich, dass sie selbst einmal 
auf dem großen Behand-
lungsstuhl Platz nehmen 
und einige Geräte auspro-
bieren durften.

Das diesjährige Sommerfest stand unter dem Motto  
„Sportolympiade“ und bot jede Menge Spiel, Bewegung 
und fröhliche Stimmung. Gleichzeitig war es ein besonde-
rer Moment der Abschiednahme von unseren Erstkläss-
lern. Nach einem bunten 
Nachmittag voller sport-
licher Herausforderungen 
fand der festliche Ab-
schluss in Form einer An-
dacht statt. Anschließend 
erlebten alle den symbo-
lischen Höhepunkt: das 
„In-die-Schule-Rutschen“ 
unserer Schulkinder.
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Am 8. Juli unternahmen die Schulkinder 
des Jahrgangs 2026 gemeinsam mit zwei 
anderen Kitas einen besonderen Ausflug: 
Sie fuhren zum Theaterstück „Der König 
und sein Daumen“. Mit viel Fantasie und 
Humor wurde darin ein wichtiges Thema 
kindgerecht vermittelt – der Klimawandel.

Am 9. Juni stand für unsere zukünftigen 
Erstklässler ein ganz besonderer Tag auf 
dem Programm: der Abschlussausflug. 
Gemeinsam machten sie sich auf den Weg 
zum Hof Steckenpferd, wo es jede Menge 
zu entdecken gab. Die Kinder erfuhren 
Spannendes aus der Tierkunde, durften 
die Tiere aus nächster Nähe beobachten, 
füttern und sogar streicheln. Außerdem 
konnten sie selbst ernten – und natürlich 
gleich probieren.

Beim Sommerfest wünschten sich die 
Kinder Wasserspielzeug für warme Tage. 
Als schließlich schöne Wasserspielsachen 
gespendet wurden, konnten sie es kaum 
erwarten, die neuen Spielsachen auszu-
probieren. Bei strahlendem Sonnenschein 
und fröhlicher Musik wurde geplanscht, 
gespritzt und gelacht.

Ev. Kita Stiegelpotte
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September 2025
17.09. Start Mitarbeitergrundkurs
19.09. Konfi-OT-Party
20.09. Vortreffen Kinderfreizeit
21.09. Kirche Kunterbunt
25.09. EvJ-Männerkreis
26.-
28.09.

Vater-Kind-Wochenende 
in Barkhausen

Oktober 2025
02.10. „Erlebt“,  

der ganz andere Gottesdienst
07.10. Jungschar- 

mitarbeitendentreffen
08.10. Ausflug  

Mitarbeitende „Bouldern“
12.-
17.10.

Kinderfreizeit  
in Rödinghausen

26.10. Dartliga Turnier
28.10. Jungschar- 

mitarbeitendentreffen
30.10. EvJ-Männerkreis
31.10. KU-OT-Party  

in Enger „Silence Disco“

November 2025
02.11. Nachtreffen  

Kinderfreizeit Rödinghausen

05.11. Start –  
Gitarrenkurs für Anfänger

06.11. EvJ-Männerkreis

07.11. Kinderkino

10.11. EvJ Martinssingen

11.11. Konfikino

14.-
16.11..

Mitarbeiterwochenende

27.11. EvJ-Männerkreis

28.11. Mitarbeitergottesdienst

28.11. KU-OT-Party

28.11. Anmeldeeröffnung 
JUKI-Reisen 2026

Dezember 2025

04.12. „Erlebt“, der ganz  
andere Gottesdienst

07.12. Kirche Kunterbunt

Kirchentag Hannover (01.05. – 04.05.)

„MUTIG, STARK, BEHERZT“ ging es am Donnerstag, den 01. Mai für einige Konfis, 
Mitarbeitende und weitere Interessierte aus dem Kirchenkreis zum Kirchentag nach 
Hannover. 

Kleine Workshops, Gottesdienste, Konzerte und Podiumsdiskussionen boten uns ein 
vielseitiges und bei weitem nicht an einem Tag zu schaffendes Programm!

Doch nicht alle sind beeindruckt und geschafft am Abend nach Hause gefahren – einige 
Mitarbeitende der evangelischen Jugend Spenge haben dort ein verlängertes Wochen-
ende verbracht und gemeinsam mit der Ev. Jugend aus Bünde-Ost und Enger auf dem 
Platz der Jugend die Großspielgeräte betreut.

Wir sind schon gespannt, was uns vielleicht beim nächsten Kirchentag in Düsseldorf 
2027 erwarten wird!
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Alle Gruppen auf einen Blick
Gemeindehaus Spenge (Lange Str.):
mittwochs: 	 Ukulelenkurs 	 17:15 – 18:00 Uhr
mittwochs:	 Treff der Mitarbeitenden 	 19:30 – 21:00 Uhr
mittwochs, jede 2. Woche:	 Mitarbeitendengrundkurs 	 19:30 – 21:00 Uhr
donnerstags:	 Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre 	 17:30 – 19:00 Uhr
freitags:	 Minischar, 5 - 8 Jahre 	 16:00 – 17:30 Uhr
freitags:	 Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre 	 17:30 – 19:00 Uhr

Gemeindehaus Lenzinghausen (Kirchweg):
montags:	 Jungschar, 6 - 12 Jahre	 17:00 – 18:30 Uhr

Gemeindehaus Mantershagen (Kreuzfeld):
montags: 	 Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre	 17:00 – 18:30 Uhr
dienstags:	 Offene Tür, ab 12 Jahren 	 16:00 – 19:30 Uhr
	 (Billard, Kicker, Dart, Tischtennis, Gespräche, Kochen und mehr)
freitags:	 Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre 	 17:00 – 18:30 Uhr

DIGITAL	 Kindergruppe, 5 - 8 Jahre und Kidsgruppe, 8 - 12 Jahre

Der Zutritt zu diesen beiden Gruppen erfolgt per WhatsApp: 0160-2838290. Ca. 1x im  
Monat ist Familienrallye oder andere Aktionen, Ankündigungen zu Freizeiten, Ferienspielen 
und weitere Informationen. Es gibt keine Verpflichtung, die Programme auch durchzuführen. 
Der Zutritt zu diesen Gruppen kann nur über die Eltern erfolgen!
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Konfiball (23.05.)

In diesem Jahr zum ersten Mal ausgeweitet 
auf alle Regionen des Kirchenkreises Her-
ford, fand am 23. Mai der dritte Konfi-Ball 
in der Laurentius-Kirche in Bünde statt.

Die evangelische Jugend Bünde-Ost und 
Kirchlengern hatten gemeinsam mit dem 
Tanzhaus Marks einen bunten Abend in 
der feierlich, elegant geschmückten Kirche 
gestaltet, zu dem auch diesjährigen Konfis 
aus Spenge herzlich eingeladen waren, um 
ihre Konfikleidung ein weiteres Mal zu 
tragen, bevor sie ihnen dann irgendwann 
zu klein ist.  

Für ausreichend Getränke und Snacks war 
gesorgt und auch ein bisschen Heraus-
forderung und das mutige „über seinen 
Schatten springen“ durfte nicht fehlen, 
denn: 

Bei einem kleinen Tanzkurs im HipHop 
konnte nicht nur die eigene Koordination 
trainiert, sondern für den ein oder anderen 
vielleicht auch eine neue Freizeitbeschäfti-
gung gefunden werden!

Auch im nächsten Jahr wird es wieder 
einen Konfiball geben – der Termin wird 
noch bekannt gegeben!

Kinder-Aktion  
beim Warmenau OpenAir (31.05.)

Am 31. Mai hat sich Spenge wieder beim 
jährlich stattfindenden Warmenau Open 
Air in Bardüttingdorf/Wallenbrück getrof-
fen.

Acht Bands ließen uns bei angenehmer 
Wärme und Sonne beschwingt musika-
lisch den Tag genießen.

Auch die evangelische Jugend war mit ei-
ner Aktion am Start: Neben aufblasbarer 

Buzzer-Dartscheibe, Ballspielen und Arm-
bänder flechten konnten vor allem die 
jüngsten Warmenau Open Air-Besuchen-
den (hier und da aber auch eine/r von den 
Großen) beim (Kinder-)Schminken mit 
einem ganz neuen Anblick beeindrucken.

Wieder mal eine spaßige Aktion, auf die 
wir uns auch im nächsten Jahr freuen!

Konfi-Event (19-22.06.)

Traditionell geht’s am Fronleichnams-Wo-
chenende an den Dümmer: Also fuhren 
wir auch in diesem Jahr vom 19. bis zum 
22. Juni in das Jugend- und Freizeitzen-
trum an den Dümmersee.

An Bord hatten wir ca. 60 Konfis aus 
Spenge und Hoyel, die an diesem langen 
Wochenende um das Verteidigen bzw. Er-
langen des Titels „Sieger der Taufmeister-
schaften“ konkurrieren durften.
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Wie der Titel schon vermuten lässt, haben 
wir uns viel mit dem Thema „Taufe“ be-
schäftigt – in Bewegung, mit Musik, Spiel 
und Spaß.

Als Gruppe konnten wir von Tag zu Tag 
mehr zusammenwachsen, bei einigen 
Wettkämpfen neue Talente entdecken, 
über uns hinauswachsen – in ruhigen Mo-
menten vielleicht aber auch Tiefgründiges 
übereinander erfahren!

Als Abschluss unserer gemeinsamen Zeit 
wurden am Sonntag bei strahlendem Son-
nenschein zwei Katechus im Dümmer 
getauft – wer kann das schon von sich be-
haupten?! 

Mit diesen schönen Erinnerungen und Er-
fahrungen im Gedächtnis freuen wir uns 
schon auf das Konfi-Event 2026!
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ErLebt  „Ein Stück Ewigkeit“ (26.06.)

„Yolo – Du lebst nur einmal!“ vs. „Das  
Leben ist ein kostbares Geschenk, auf das 
wir gut aufpassen müssen!“

Im ErLebt-Gottesdienst am 26. Juni haben 
wir uns die schwierige Frage gestellt: Was 
ist eigentlich Ewigkeit für mich? Wie sollte 
ich mein Stück Ewigkeit hier auf der Erde 
gestalten?

Auf ihre Gedankenreise zu diesen Fragen 
hat uns dieses Mal Miriam Meyer in ihrer 
Predigt mitgenommen und uns inspirie-
rende Impulse mit auf den Weg gegeben.

Ein schöner Abend mit Tiefsinn, gemein-
samen Singen und gemütlicher Atmosphä-
re bei Kerzenschein und bunten Lichtern!

Wir freuen uns auf die nächsten ErLebt 
Gottesdienste am 02.10. und am 04.12.2025 
unter den Mottos „Abendma(h)l“ und 
„Schuldvergeber“.

Seid gespannt – wir freuen uns auf Euch!

PIN-Ball Bünde (01.07.)

Gemeinsam mit der Ev. Jugend Bünde-Ost 
haben wir uns am 01. Juli in die schnelle 
und aufregende Welt des PIN-Balls bege-
ben. 

In einer Halle voller Flipper- und anderen 
Spielautomaten konnten die Mitarbeiten-
den ihr nervliches und feinmotorisches 
Geschick auf die Probe stellen.

Bei einem kleinen Turnier an drei der  
Automaten konnten die im Voraus (neu) 
trainierten Geschicklichkeiten untereinander 
gemessen und die oder der wahre Champion 
des Abends herausgestellt werden!

TdM Sommerabschluss auf dem 
Lama- und Alpakahof Vogt (09.07.)

Am 09. Juli fand der Sommerabschluss des 
Treffs der Mitarbeitenden (TdM) statt.

Zusammen haben wir uns auf dem Lama- 
und Alpakahof Vogt in Bielefeld einen 
schönen Abend gestaltet.
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Unsere Mitarbeiterin Jasmina hat uns zu-
nächst einiges Wissenswertes über die 
Tiere, denen wir anschließend begegnen 
sollten, berichtet, sodass wir gut vorberei-
tet mit einer Hälfte der Gruppe die Lamas 
und Alpakas kennenlernen, füttern und 
sogar streicheln durften. Doch Obacht: 
Manch einem Alpaka sollte nicht zu tief in 
die Augen geschaut werden, da sonst eine 
gewisse „Spuckgefahr“ bestehen könnte! 
(Kleiner Wissenshappen: Eigentlich be-
spucken die Tiere sich nur untereinander 
– dies ist ihre Streitkultur!)

Währenddessen hat sich die andere Hälfte 
der Gruppe auf Schatzsuche begeben und 
mit ihrem erlangten Wissen über die Tiere 
Quizfragen beantwortet, um Hinweise 
auf das Versteck zu finden. Augen und 
Verstand haben gut zusammengearbeitet, 
sodass das Team den Schatz schnell und 
sicher gehoben hat.

Ein gelungener Abend, der mit Gegrill-
tem, leckeren zubereiteten Beilagen und 
später noch Gesellschaftsspielen ausklin-
gen durfte.

 alle Texte bis hier: Leonie Hartke

Ferienspiele

Huch – ein Zeitportal in eine andere Welt, 
hier in Spenge! Wohin führt das bloß? Wir 
fanden es für euch heraus!

Die diesjährigen Ferienspiele der Stadt 
Spenge und der Evangelischen Jugend fan-
den vom 14. Juli bis zum 01. August statt. 
In der ersten Woche vom 14.-18. Juli ent-
führte uns ein Zeitportal in die Welt von 
Stegosaurus, T-Rex, Triceratops und Co. 
Nach dem ersten Kennenlernen am Mon-
tagmorgen wurden draußen und drin-
nen viele Spiele gespielt. Am Nachmittag 
gab es verschiedene Angebote in den  

Gruppen. Egal ob backen, klettern oder 
toben auf dem Schulhof, es hat allen ganz 
viel Spaß gemacht.

Trotz anfänglichen schlechten Wetters be-
gaben wir uns auf die Spuren von Dinos 
und Archäologen. Wir stellten unser Kön-
nen bei verschiedenen Aufgaben unter  
Beweis. 
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Am Mittwoch konnten Nachbauten ver-
schiedener Dinosaurier bei unserem Aus-
flug in den Dinopark Münchehagen be-
staunt werden. Es wurde die Größe der 
Dinosaurier bewundert und auch das ein 
oder andere Neue über Dinosaurier ge-
lernt. 

Das Gemeindehaus wurde am Donners-
tagmorgen zu einer Kreativwerkstatt, in 
der gemalt, gehämmert, geklebt oder aus-
geschnitten wurde. Nachmittags feierten 
wir alle zusammen eine Dinoparty mit 
Saft und Snacks und verschiedenen Ange-
boten.

Die Woche endete mit einem Ausflügen 
zur Aqua Magica nach Bad Oeynhausen, 
ins Freibad oder in die Turnhalle, zum 
Klettern, Theater spielen oder um neue 
Dinge über die Orgel zu erfahren. Der Ab-
schluss fand mit allen auf dem Hof statt, 
wo nochmal kräftig verschiedene Lieder 
gesungen wurden.

Unterwegs in Spenge mit Catwoman,  
Spiderman und Batman – denn wir sind 
Helden!

In der zweiten Woche der Ferienspiele 
2025 hat uns das Thema „Wir sind Helden 
– Superhelden“ begleitet. In dem Anspiel, 
das uns durch die Woche begleitete, konn-
ten wir sehen, wie Tilia mit Hilfe ihres 
Superheldens, dem Trixer, immer selbst-
bewusster wurde. Am Montag haben die 
Gruppen sich erst einmal durch coole 
Spiele kennengelernt und am Nachmittag 
gab es tolle Kreativangebote. 

Am Dienstag haben wir die echten Super-
helden des Alltags getroffen: An der Ge-
samtschule in Spenge haben uns das DRK, 
die Feuerwehr und die Polizei erwartet. An 
den verschiedenen Stationen wurden viele 
spannende Sachen erklärt und die Kinder 
durften einiges ausprobieren und wurden 
so selbst zu Superhelden. Am Mittwoch 
sind alle zusammen mit dem Bus in den 
Gartenschaupark nach Rietberg gefahren. 
Donnerstags wurde ein Mitarbeiter „ent-
führt“. Um ihn zu befreien, ging es durch 
ganz Spenge. Die Gruppen mussten eini-
ge Rätsel lösen, um einen Zahlencode zu 
erhalten. Mit dem Code konnten sie eine 
Kiste mit Zahlenschloss aufmachen und 
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den Schlüssel für das Auto bekommen, 
in dem der Mitarbeiter gefangen war. Als 
Dankeschön für die Befreiung gab es am 
Nachmittag eine Superheldenparty mit 
vielen Angeboten wie Klettern, Superhel-
denmuffins backen, einen Superhelden-
parcours, ein leckeres Buffet und vieles 
mehr. Am letzten Tag der Woche haben 
die Kinder sich wieder zu verschiedenen 
Programmen eingetragen. Es ging nach 
Olderdissen, ins Waldschwimmbad, zum 
Mountainbike fahren, und im Gemeinde-
haus wurden Spiele gespielt und ein Su-
perheldenfilm geschaut. Das war mal wie-
der eine aufregende Woche.

Die Ferienspiele im Weltall, ist das nicht 
gefährlich!? Schwarze Löcher, Aliens und 
andere wilde Kreaturen. Trotz all dieser 
Gefahren durften wir in der dritten Fe-
rienspielwoche Toni und Flo auf ihrem 
Weltallabenteuer begleiten. Sie jagten mit 
einem Fuchs einen Bösewicht, welcher 
versuchte, im Weltall auf den vielen ver-
schiedenen Planeten Unruhe zu stiften. So 
sorgte Zykow dafür, dass es auf dem Mu-
sikplaneten keine Musik mehr gab. Den 

Eisplaneten versuchte er mit einem rie-
sigen Föhn aufzutauen und auf der Erde 
klebte er Menschen den Mund mit Pfla-
stern zu. Am Ende der Woche schafften es 
die drei, Zykow zu fangen.

Zum Höhepunkt der Woche ging es am 
Mittwoch in das Planetarium Osnabrück, 
wo wir noch einiges über das Weltall bei 
einem spannenden Film erfahren haben. 
Weiter waren wir an diesem Tag noch 
im Zoo Osnabrück. Am Donnerstag be-
suchten wir das Werburger Waldbad, wo 
es ins kühle Nass ging und einige tobten 
den Tag über in der Turnhalle und spielten 
Fußball und Völkerball.

Bevor sich die letzte Woche der Ferien-
spiele 2025 dem Ende zuneigte, ging es am 
Freitag noch einmal richtig rund. Bei den 
verschiedenen Kreativangeboten entstan-
den die interessantesten Kreaturen, selbst-
fliegende Raketen, Feuerplaneten und 
vieles mehr. Wir ließen die Ferienspiele 
mit einer Weltraumparty, der großen Ver-
losung und lautem Gesang ausklingen.

Julia Stöcker
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Mitarbeitergrundkurs

Der Starttermin für den neuen Mitarbei-
tergrundkurs ist am 17. September 2025. 
Eingeladen sind alle, die in diesem Jahr 
konfirmiert wurden und Spaß an der Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen haben. 
Zum Abschluss des Kurses gibt es wieder 
ein paar schöne Tage auf der Insel Spie-
keroog. Der Kurs ist jeden zweiten Mitt-
woch von 19:30 bis 21:00 Uhr. Alle, die in 
diesem Jahr in Spenge konfirmiert wur-
den, bekommen eine Einladung ca. zwei 
Wochen vorher digital zugeschickt. Wer 
sonst noch mitmachen möchte, kann sich 
im Jugendbüro anmelden. Dort gibt es 
auch weitere Informationen.

Vater-Kind Wochenende  
in Barkhausen:

Vom 26. bis 28.09.2025 sind wir mit 40-50 
teilnehmenden Vätern und Kindern im 
Schullandheim Barkhausen. Das Team der 
Mitarbeitenden geht nach den Sommerfe-
rien in die Vorbereitungen für ein extras-
pitzenklasse Wochenende, an dem auch 
Väter manchmal wieder zu Kindern wer-
den dürfen. 

Wir freuen uns auf eine tolle Zeit zusam-
men, werden evtl. einen kleinen Ausflug 
machen und die Spielplätze, Freizeitange-
bote und das ganze Gelände nutzen.

Kinderfreizeit in Rödinghausen:

Mit ca. 50-60 Kindern geht es in den 
Herbstferien in die Jugendherberge Rö-
dinghausen. Dort werden wir vom 12. bis  
17. Oktober 6 tolle Tage genießen dürfen. 
Ein paar wenige Plätze sind noch frei. 
Euch erwartet ein sehr schönes Programm, 
ein abenteuerliches Thema, Ausflüge und 

vieles mehr. Die Mitarbeitenden bereiten 
derzeit vieles für diese Herbstfreizeit vor. 
Wir freuen uns auf eine tolle Zeit in Rö-
dinghausen.

Martinssingen

Am 10. November gehen Kleingruppen 
der Ev. Jugend Spenge durch die einzel-
nen Ortsteile und werden mit Musikin-
strumenten und Gitarrenbegleitung vor 
den Haustüren der Spenger Bürger sin-
gen. Gesammelt wird für ein Patenkind 
über die Kindernothilfe und für die gute 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen vor 
Ort. Die Gruppen haben Sammeldosen 
der Ev. Jugend Spenge dabei und sind mit 
einem Sammelausweis ausgestattet. Wir 
hoffen, dass diese Aktion reichlich unter-
stützt wird. 

Spenden können auch im Gemeindebüro 
oder im Jugendbüro nachgereicht werden.

Sommerfreizeiten 2026:

Das neue JUKI-Reisen Heft erscheint am 
28. November 2025. 

An diesem Tag findet eine OT-Party statt, 
zu der alle Konfis- und Jugendlichen von 
12-16 Jahren eingeladen werden. Die 
JUKI-Reisen Hefte können dann an dem 
Tag schon mitgenommen werden. Weiter 
können sie auch im Gemeindehaus abge-
holt und die Anmeldungen auch schon 
ausgefüllt werden. Die Fahrt von der Ev. 
Jugend Spenge wird nach Italien gehen. 

Wer mitfahren möchte, sollte sich erfah-
rungsgemäß schnell anmelden! 

alle Ankündigungstexte: Michael Schotte
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Jugendfreizeit in Schweden:

Unter dem Motto „Alles ist Jetzt“ fand un-
sere Jugendfreizeit im Westen Schwedens 
statt. Im kleinen Ort Lysvik verbrachten 
wir – 37 Jugendliche, sechs Mitarbeitende 
und unsere Busfahrerin – zwei unvergess-
liche Wochen voller Abenteuer, Gemein-
schaft und neuer Erfahrungen.

Gleich zu Beginn erkundeten wir das Ge-
lände bei einer Rallye und lernten uns da-
bei spielerisch kennen. In den folgenden 
Tagen stärkten Kooperationsspiele un-
seren Zusammenhalt, und durch viele ver-
schiedene Angebote konnte jede und jeder 
von uns eigenen Interessen nachgehen, ob 
künstlerisch, musikalisch oder sportlich.

Besonders das Volleyballspielen brachte 
uns als Gruppe eng zusammen und sorgte 

für jede Menge Spaß. Auch das Schwim-
men an unserer Badestelle, das gemein-
same Backen in unserer eigenen Küche 
und die Kanutouren gehörten zu den 
Highlights. In Teams traten wir außerdem 
bei lustigen Wasserspielen gegeneinander 
an und versuchten dabei möglichst tro-
cken zu bleiben. Abends gab es Spielea-
bende, bei denen wir unser Wissen, unsere 
Kreativität und unseren Teamgeist auf die 
Probe stellten, etwa beim Krimitheater, wo 
wir gemeinsam den Täter entlarvten.

Wichtige Momente waren auch die abend-
lichen Andachten. Wir sangen zusammen, 
hörten Gedanken der Mitarbeitenden und 
erlebten so intensive Momente der Ge-
meinschaft. Ein besonderes Erlebnis war 
der Gottesdienst in der Kirche von Lysvik, 
an dem wir teilnehmen durften.
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Neben dem abwechslungs-
reichen Programm vor Ort un-
ternahmen wir auch spannende 
Ausflüge. Im Kletterpark stell-
ten wir uns mutig den verschie-
denen Parcours und kamen da-
bei ordentlich ins Schwitzen. In 
Karlstad konnten wir anschlie-
ßend durch die Stadt bummeln 
und das schwedische Lebens-
gefühl genießen.

Ein ganz besonderes Highlight 
war der Besuch der norwe-
gischen Hauptstadt Oslo. Von 
der Skisprungschanze Holmen-
kollen aus hatten wir eine atem-
beraubende Aussicht über die 
Stadt. 

Später erkundeten wir Oslo 
selbst und waren beeindruckt 
von Schloss, Oper, Hafen und 
der Innenstadt mit ihren schönen 
Gebäuden und Geschäften.
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Auf der Rückfahrt machten 
wir noch einen Stopp in Ko-
penhagen. Dort ließen wir 
uns erst gemeinsam Pizza 
schmecken, bevor wir bei ei-
ner Stadtführung die wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten 
kennenlernten. 

Anschließend blieb sogar 
noch Zeit, die Stadt auf ei-
gene Faust zu erkunden und 
uns von der besonderen At-
mosphäre treiben zu lassen.

So blicken wir auf zwei 
Wochen voller schöner Mo-
mente zurück. Wir haben 
gelacht, gelernt, gefeiert, 
gestaunt und die Zeit mit-
einander genossen. Diese 
Freizeit in Schweden wird 
uns noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Lenja Götting,  
Lotte Redeker,  

Emin-A. Laskowski

Es sind noch Plätze frei! 

Mehr auf 

kgm-spenge/aktuelles



T E R M I N E  

Regelmäßige Treffen 

Babytreff für Kinder  
bis 1 ½ Jahren
Wann: 	donnerstags 	
	 09:30 - 11:00 Uhr 
Wo: 	 Ev. Kita „St. Martin“
	 Poststr. 24
in Kooperation mit der 
Jugendhilfe Schweicheln
Anmeldung bei: 
Mareike Keller 015209080529

Spielgruppe für Kinder  
bis 3 Jahren
Wann: donnerstags
	 11:00 - 12:00 Uhr 
Wo: 	 Ev. Kita „St. Martin“ 
	 Poststr. 24	
in Kooperation mit der 
Jugendhilfe Schweicheln
Anmeldung bei:  
Mareike Keller 015209080529

Treff für Alleinerziehende 
einmal im Monat:
Wann: donnerstags	
	 14:30 - 16:00 Uhr
	 mit Anmeldung:   
Wo: 	 Ev. Kita „St. Martin“ 
	 Poststr. 24
Termine 2025:  
 25.09., 30.10., 27.11., 18.12.

Interkulturelle Treffen
von 15:00 - 16:00 Uhr
Wo: 	 Ev. Kita „St. Martin“
	 Poststr. 24
Termine:  18.09., 13.11.

Kirche Kunterbunt – frech und wild  
und wundervoll

Ein neues Projekt  
unserer Gemeinde 
ist an den Start  
gegangen: 
Die Kirche  
Kunterbunt!
Gastfreundlich, generationsübergreifend,  
kreativ, fröhlich feiernd und

christuszentriert

 – das alles ist Kirche Kunterbunt.

Mehrmals im Jahr laden wir alle Kinder,  
Familien, Großeltern und alle, die den  

christlichen Glauben und die Gemeinde neu 
entdecken wollen, in die Kirche Kunterbunt ein.

Wir wollen mit euch  
sonntags von 10:00 bis 12:30 Uhr  

gemeinsam kreativ sein,  
feiern und essen. 

Jede und jeder ist herzlich eingeladen, unsere 
Kirche bunter zu machen – eben kunterbunt!

Sonntag, 07. Dezember 2025
Wichernhaus und  

in der Kirche Lenzinghausen
Kirchweg 7 und 8, Spenge



25NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE

Martinsumzug 2025
Die Evangelische und die  

Katholische Kirchengemeinde  
laden alle Kinder und  

Familien ganz herzlich zu  
unserem diesjährigen 
Martinsumzug ein.

und ziehen nach einer kurzen Andacht  
mit unseren Laternen  
hinter St.Martin auf dem Pferd 
und begleitet von den Bläsern 
bis zum St.Martins-Stift.

Wir starten am Sonntag,  
16.11. um 16:30 Uhr  
in der evangelischen 
St.-Martins-Kirche, 
Lange Str. 70-72

Krippenspiel

In der St.-Martins-Kirche wird es zum Hei-
ligen Abend im Gottesdienst um 16:15 Uhr 
wieder ein Krippenspiel geben.

Wir starten mit den Proben am 10. Ok-
tober im Gemeindehaus Spenge Mitte 
(Lange Str. 70-72). Die Proben sind frei-
tags, beginnen um 15 Uhr und gehen bis 
16 Uhr. Voraussichtlich werden wir am 
Samstag, 20. Dezember einen Probenvor-
mittag einlegen – bitte vormerken!

Alle Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren 
dürfen mitmachen! Wir freuen uns auf 
dich! 

Interessierte melden sich bitte bis zum  
30. September unter Tel. 05225/863597 
oder per Mail corinna.gunde@t-online.de 

Amelie und Corinna Gunde

Auch in diesem Jahr ist ein Advents-
markt in Lenzinghausen geplant!
Die ersten Vorbereitungen dazu finden 
bereits statt.
Am 29. November 2025 gibt es ab 15:00 
Uhr rund um die Kirche wieder Musik, 
Spiel und Spaß, Bratwurst und Glüh-
wein und hoffentlich Zeit zum Klönen 
und Verweilen.

Anke Niewöhner-Itzek,  
Birgit Grothaus und Sonja Jüchems 

Für die anderen Ortsteile war zum 
Redaktionschluss noch nicht bekannt, 
ob Krippenspiele vorbereitet werden 
können. Wer Interesse hat, sich neu 
oder wieder einem Vorbereitungs-
team in Klein-Aschen, Lenzinghausen 
oder Wallenbrück anzuschließen, mel-
de sich bitte im Gemeindebüro. 

Vielen Dank.

Sonntag, 21. September 2025
Kita „Taka-Tuka-Land”

Kaiserstraße 18, 32130 Enger
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SPENGER PARADIESAPFEL –  
„The same procedure as every year…“

6. September bis Ende Oktober:  
samstags Apfel-Annahme  

 von 9:00 bis 13:00 Uhr

Für diejenigen, die es kennen, ist dies ver-
mutlich langweilig: 

Jedes Jahr das Gleiche…

Aber in der Natur geschieht schließlich 
– Gott sei Dank –  auch jedes Jahr das  
Gleiche: Die Bäume wachsen und sprießen 
und bringen Früchte hervor, nicht unbe-
dingt immer in derselben Menge und zum 
gleichen Zeitpunkt, aber doch zuverlässig. 

Damit nun die Äpfel, die die Baumbesit-
zer selbst nicht gebrauchen können, den-
noch verwertet werden, nehmen wir das 
Obst – wie den vergangenen 17 Jahren – 
gern entgegen, um es zu unserem leckeren  
Apfelsaft pressen zu lassen.

GUTES TUN & GENIESSEN

SPENGER PARADIESAPFELsaft

• naturrein

• apfelig-fruchtig

• lecker (auch als Heißgetränk)

100% Fruchtgehalt

Wo gibt es den Paradiesapfelsaft? 
• Gemeindehäuser  

der Kirchengemeinde Spenge  
• Baumschule Vogt, Hücker-Aschen  

• City-Kiosk, Spenge, Lönsweg 
• NEU: Unverpackt-Laden  

PUR:PRODUKT, Enger, Kirchplatz 14

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge  
Lange Str. 70-72, 32139 Spenge
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Wir hoffen, dass unsere diesjährige Apfel-
Sammel-Aktion mit der gleichen Freude 
gelingen und ebenso gesegnet sein wird!

Allen, die uns bislang ihre Äpfel gespen-
det haben und natürlich auch den Jungs 
und Mädels der Ev. Jugend, die treu und 
tatkräftig  jedes Jahr dabei waren/sind, sei 
an dieser Stelle ganz herzlich gedankt!

Falls Ihnen samstags die Zeit fehlt, kön-
nen Sie die Äpfel auch gern direkt bei der 
Fruchtsaftkelterei Barteldrees, Lotkamps-
weg 12 in 33790 Halle abgeben (montags 
und dienstags von 7:00 bis 18:00 Uhr). Dort 
wird dann jeweils ein entsprechender Gut-
schein für die Kirchengemeinde Spenge  
ausgestellt.

Wenn Sie selbst kein Obst zum Spenden 
haben, aber dennoch unsere Aktion un-

terstützen möchten, dann nehmen Sie 
doch einfach hin und wieder eine Kiste 
SPENGER PARADIESAPFELsaft in Ihren 
persönlichen Getränke-Vorrat. Der Ver-
kaufserlös kommt jeweils zur Hälfte der 
Ev. Jugend Spenge und in soziale Not ge-
ratenen Spenger Bürgern zugute.

Übrigens: 
So eine Flasche SPENGER PARA-
DIESAPFEL – das ganze Jahr über er-
hältlich – eignet sich hervorragend als 
kleines Mitbringsel: „statt Blumen“...

Für alle Unterstützung – ob in Form von 
Obstspenden oder Saft-Käufen – sagen wir 
schon jetzt HERZLICHEN DANK!

Kristin Springer

www.heizung-sanitaer-spenge.de

Heizung
 • Sanitä

r • Klem
pnerei

Firma Menke 
Inh. Marc Kirchhoff
Ihr kompetenter Partner für Spenge & Enger für:

• Badsanierung & -gestaltung
• Schornsteinverrohrung
• Wartung und Reparatur
von Heizungsanlagen

Tel: 05225 / 2672 
Bünder Str. 220 
32139 Spenge
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September 2025

19. September
Achtung Freitag

18:00 Uhr

19:00 Uhr

Spenge: Begrüßung der neuen Konfirmandinnen und  
Konfirmanden und des MA-Grundkurses,  
Jugendreferent Schotte, P. Günther 
Lenzinghausen: Abendgottesdienst, Team

21. September
14. n.Trinitatis

16:00 Uhr Stiftskirche Enger:  
Einführung von Jasmin Drewes, anschl. Empfang

28. September
15. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr
18:00 Uhr

Wallenbrück: Präd. Grothaus
Klein-Aschen: Abendgottesdienst, Team

Oktober 2025

2. Oktober
Donnerstag

18:45 Uhr Spenge: ErLebt-Gottesdienst, Team

5. Oktober
Erntedank

10:00 Uhr
10:00 Uhr

10:00 Uhr
10:30 Uhr

Spenge: P. Rohlfing      
Lenzinghausen: P. Günther,  
anschließend Kirchkaffee                
Wallenbrück: Präd. Grothaus mit Altarumgang
Feuerwehrgerätehaus Groß-Aschen: P.i.R. Schierbaum

12. Oktober
17. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr
10:30 Uhr

Klein-Aschen: NN, anschließend Kirchkaffee      
Wallenbrück: Friedensandacht, Team

18. Oktober
Samstag

18:00 Uhr Lenzinghausen: Abendgottesdienst, Team

19. Oktober
18. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr
10:30 Uhr

Spenge: P. Günther    
Wallenbrück: Friedensandacht, Team

26. Oktober
19. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr
18:00 Uhr

Wallenbrück: P. Rohlfing   
Klein-Aschen: Abendgottesdienst, 
P.i.R. Schierbaum und Team
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November 2025

2. November
20. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr

10:30 Uhr

Lenzinghausen: P. Günther,  
anschließend Kirchkaffee                           
Wallenbrück: Friedensandacht, Team

9. November
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

10:00 Uhr

10:30 Uhr

Klein-Aschen: P. Rohlfing,
anschließend Kirchkaffee                       
Wallenbrück: Friedensandacht, Team

16. November
Vorletzter  
Sonntag des 
Kirchenjahres 
Volkstrauertag

10:00 Uhr
10:00 Uhr
08:30 Uhr
10:00 Uhr

16:30 Uhr

Spenge: P. Günther
Lenzinghausen: NN, anschließend Kirchkaffee
Groß Aschen: P.i.R. Schierbaum 
Gemeindehaus Mantershagen: P. Rohlfing

Im Anschluss an alle Gottesdienste finden jeweils  
Kranzniederlegungen mit Vertreter/inne/n der Stadt Spen-
ge bzw. der örtlichen Vereine statt. Auch in Hücker-Aschen 
findet die Kranzniederlegung wie gewohnt statt (11:15 Uhr).

St.-Martins-Kirche Spenge: P. Günther und  
Gemeindereferentin Armgard Diethelm,  
Andacht mit anschließenden Laternenumzug

19. November
Buß- und Bettag

16:15 Uhr Spenge: Abendmahl im Sitzen, 
P.i.R. Schierbaum                           

23. November
Letzter  
Sonntag des  
Kirchenjahres, 
Ewigkeitssonntag

10:00 Uhr
10:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr

16:00 Uhr

Spenge: P. Günther
Lenzinghausen: P. Rohlfing
Klein-Aschen: P. Rohlfing
Friedhofskapelle Wallenbrück: P.i.R. Schierbaum
Friedhof Hücker-Aschen: P. Rohlfing 
mit Posaunenchor                                      
Friedhof Groß Aschen: P.i.R. Schierbaum  
mit Posaunenchor                                             
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Regelmäßige Gottesdiensttermine  
im Monat: 

•	 1. Sonntag Lenzinghausen 
	 mit Abendmahl / Taufe,  
	 Kindergottesdienst, Kirchkaffee

•	 2. Sonntag Klein-Aschen /  
	 Groß Aschen

•	 Samstag vor dem 3. Sonntag  
	 Lenzinghausen: Abendgottesdienst 

•	 3. Sonntag Spenge

•	 4. Sonntag Wallenbrück

•	 4. Sonntag Klein-Aschen:  
	 Abendgottesdienst

•	 Wallenbrück: Friedensandacht  
	 wenn kein Gottesdienst  
	 in der Marienkirche

November 2025

29. November
Samstag

15:00 Uhr Lenzinghausen: Andacht zum Adventsmarkt

30. November
1. Advent

10:00 Uhr
10:30 Uhr

Klein-Aschen: NN, anschließend Kirchkaffee       
Wallenbrück: Friedensandacht, Team

Taufen finden nach Absprache mit den Pastoren statt. Ihre Telefonnummern 
und E-Mail-Adressen finden Sie auf der Rückseite des Gemeindebriefes.

In dem aufgeführten Zeitraum können sich Änderungen ergeben.  
Diese entnehmen Sie bitte der aktuellen Presse und der  
Homepage der Gemeinde (www.kgm-spenge.de) 

Die Treffen der Landeskirchlichen Gemeinschaft sind im Gemeindehaus Spenge, 
Lange Str. 72, jeweils um 15 Uhr. Herzliche Einladung zu Bibelarbeit und Austausch.
Sonntagstermine: 05.10., 19.10., 02.11., 16.11., 30.11.
Freitagstermine: 19.09., 03.10., 17.10., 31.10., 14.11., 28.11.

Dienstags 
 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
 Donnerstags 
 von 9 Uhr bis 11 Uhr 

    Gemeindehaus Lenzinghausen 
 Kirchweg 7 

 Baby`s und Kinder im Alter 
 zwischen 0 und 3 Jahre 
 und ihre Eltern,  
 Großeltern, Onkel, Tanten usw.  

Ich freue mich darauf euch bei uns begrüßen zu dürfen. Ich biete 
Raum zum Austausch über pädagogische Fragestellungen, zum 

Kontaktaufbau, sowie zum gemeinsamen Spielen, Singen, 
Wachsen und Entdecken. 

Meldet euch gerne bei mir wenn ihr Fragen habt oder als kurze 
Anmeldung wenn ihr vorbeikommen möchtet. 

Jennifer Banze 01624965176



11. Sonntag nach Trinitatis

Hochdeutscher Text von Pastor Reinhard Ellsel, Lübbecke  
Opp Plautdietsch von Dr. Heinrich Siemens, Mennoniten in ehemals Westpreußen

aus: „Ne geoe Noahricht – un dat Wierken für Wierken”

Der Zöllner aber schlug an  
seine Brust und sprach:  

Gott, sei mir Sünder gnädig!
Lukas 18,13

Oba dee Zollbeaumta schiech sich aun  
siene Brast en sed:
Gott, hab met mie, dem Sinda, Metlied!

� Gerd Heining
Foto: © AdobeStock #430965998

Gnade uns Gott

Obwohl alle  
aufpassen,  

merkt jeder,  
dass was  

nicht passt. 

Einer aber stand abseits,  
traute sich nicht,  

nach oben zu schauen  
und stammelte:  

Gott, sei mir Sünder gnädig!

Weil alle wissen, 
dass was nicht passt,  
wollen wir vor allem  

auf uns selbst acht geben, 
damit keiner die Gnade verpasst.

Mucht Gott met ons Metlied habe

Uck wann aula  
opppausse,  
bemoatjt een jieda, 
daut waut 
nich pausst.

Eena stund oba biesied,  
trud sich nich, 
noh bowe to tjitje  
en hee staumeld: 
Gott, hab met mie, dem Sinda, Metlied!

Wiels aula weete, 
daut waut nich pausst,  
well wie ver aulem 
opp ons seifst opppausse,  
doamet tjeena dee Jnod vesiemt.

31PLATTDÜTSK IN DE KERKEN
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Regine Waldecker
Beratungsstellenleiterin  
Lange Str. 74 
32139 Spenge

05225 4019528 
Regine.Waldecker@vlh.de

Wir installieren Zufriedenheit ...

Sanitär
Kundendienst

Heizung

Poststraße 3 
32139 Spenge
Tel.: 0 52 25 - 10 77  
Fax: 0 52 25 - 66 66
kontakt@ottowienke.de 
www.ottowienke.de

MARIA STALLO    RECHTSANWÄLTIN 
  NOTARIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht

JULIA ARTZ    RECHTSANWÄLTIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht 

  und für Miet- und WEG-Recht

CHRISTIAN T. MÜLLER    RECHTSANWALT 
  FACHANWALT für Sozialrecht 

DR. JUR. OTTO WIENKE    RECHTSANWALT 
  NOTAR a.D.
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Gemeinsamer Gottesdienst  
von Enger und Spenge in Groß Aschen

Anlässlich des 500. Altarjubiläums der 
Stiftskirche in Enger fand am 10. August 
2025 ein gemeinsamer Gottesdienst der 
Kirchgemeinden Enger und Spenge in und 
an der Kapelle von Groß Aschen statt. 

Beim dortigen Altar handelt es sich um 
den Vorgänger-Altar aus der Engeraner 
Stiftskirche, bevor in Enger vor 500 Jahren 
ein neuer Altar aufgestellt wurde. Für die 
Menge der Gottesdienst-Teilnehmenden 
waren vor der Kapelle zusätzlich Zelt und 
Stühle aufgestellt worden. 

Die Engeraner Kirchenmusikerin Tatja-
na Fuchs und der Posaunenchor Groß 
Aschen/Hücker-Aschen sorgten für musi-
kalische Begleitung. Gehalten wurde der 
Gottesdienst von Pfarrer Stephan Horst-
kotte aus Enger mit Unterstützung von 
Küsterin Silke Vodegel aus Groß Aschen 
und Küster Mirco Hartwig aus Enger, so-
wie als Lektoren Prädikant Martin Görlich 
aus Enger und Pfarrer Andreas Günther 
aus Spenge.

Andreas Günther (Text u. Fotos) 
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160 Jahre Posaunenchor Wallenbrück

Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten zum 
160-jährigen Jubiläum des Posaunenchores 
Wallenbrück stand der Festgottesdienst 
am 29. Juni 2025 in der Marienkirche Wal-
lenbrück, bei dem Superintendent Olaf 
Reinmuth die Predigt hielt und Pastorin 
Susanne Dremel-Malitte den liturgischen 
Teil übernahm. Das Dirigat der musika-
lischen Gestaltung teilten sich Chorleite-
rin Annemarie Nienaber-Kreft und Lan-
desposaunenwart Ulrich Diekmann, die 
gemeinsam den Chören aus Wallenbrück 
und den benachbarten Gemeinden eine 
klangvolle Bühne boten. Ebenso einbezo-
gen und beteiligt waren der Chor Gren-
zenlos, der Kirchenchor Wallenbrück und 
Hinrich Paul an der Orgel.

Bei herrlichem Sommerwetter fand im An-
schluss ein gemeinsames Mittagessen an 
der Kirche statt, das zum Austausch und 
zur Begegnung in ungezwungener Atmo-
sphäre einlud.

Der Vorabend wurde musikalisch durch 
das beeindruckende Konzert von „Classic 
Brass Ruhr“ gestaltet, welches mit virtuo-
sen Arrangements die Zuhörer*innen be-
geisterte.

Die Bläserinnen und Bläser des Posaunen-
chores sagen allen Menschen herzlichen 
Dank, die uns unterstützt und mit uns ge-
meinsam das Jubiläum gefeiert haben!

Heinz-Hermann Kreft
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Liebe Leserinnen und Leser,

wir freuen uns sehr in dieser Ausgabe des 
Gemeindebriefes die Arbeit der Hospiz-
gruppe Bünde vorzustellen zu dürfen.  

Sterbebegleitung heißt in einer krisen-
haften Lebenssituation da zu sein und 
Stütze zu sein, bei den erkrankten und 
sterbenden Menschen, aber auch bei den 
An- und Zugehörigen. Für diese Aufgabe 
wurden die 52 Ehrenamtlichen der Hospiz-
gruppe in einem Vorbereitungskurs über 
mehrere Monate geschult. Die Besuche bei 
Menschen in ihrem Zuhause, in Alten-und 
Pflegeheimen und im Lukas-Krankenhaus 
Bünde erfordern viel Einfühlungsvermö-
gen und Kommunikationsfähigkeit und 
sollen einen vertrauensvollen Umgang 
miteinander ermöglichen. 

Für unsere Begleiter*innen ist es wesent-
lich herauszufinden, was gewünscht und 

machbar ist. Die Bedürfnisse der erkrank-
ten Menschen und der Zugehörigen haben 
immer Vorrang. Vielleicht ist es noch mög-
lich einen kleinen Spaziergang zu machen 
oder gemeinsam im Garten oder auf dem 
Balkon zu sitzen und die Natur wahrzu-
nehmen. Wir kommen aber auch, wenn 
Gespräche nicht mehr möglich sind und 
das „Dasein“ und „Wachen“ im Vorder-
grund stehen. 

meller straße 18, 32130 enger, tel. 05224 / 937994

www.RichteR-bestattung.de

Damit das Ende gut wird.
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Und manchmal sind die Gespräche mit 
den Angehörigen wertvoll, um sie zu stüt-
zen, damit sie die Betreuung ihrer Ange-
hörigen gut leisten können. Oder vielleicht 
ist einfach mal der Vorratsschrank leerge-
fegt und man muss einen Großeinkauf 
starten und mag den erkrankten Angehö-
rigen nicht so lange alleine lassen. Auch 
dann kommen wir!

Menschen am Lebensende zu begleiten ist 
häufig ein Marathonlauf und kein Spurt 
und daher ist es sinnvoll sich Hilfe zu su-
chen, damit einem nicht die Puste ausgeht.

Gut zu wissen: Wir begleiten Menschen 
unabhängig von Religion, Nationalität, 
sowie sozialem und kulturellen Hinter-
grund. Unsere Einsätze finden in Bün-
de, Kirchlengern, Rödinghausen, Spen-
ge, Enger und Teilen von Hiddenhausen 
statt. Die Ehrenamtlichen unterliegen der 
Schweigepflicht.

Unsere Angebote sind kostenlos.

Trauerarbeit ergibt sich ganz selbstver-
ständlich aus der Sterbebegleitung, denn 
da wo Menschen sterben, bleiben Men-
schen die trauern zurück.

Die Hospizgruppe Bünde bietet regel-
mäßig Trauergruppen an, in denen sich 
Menschen austauschen können, die einen 
Verlust erlitten haben und sich von der Ge-
meinschaft einer Gruppe Unterstützung 
wünschen. Für dieses Angebot ist eine 
Anmeldung notwendig. Einige unserer 
Ehrenamtlichen, die in Trauerbegleitung 
fortgebildet wurden, bieten Einzelge-
spräche an, die z.B. auch bei einem Spa-
ziergang geführt werden können.

Seit September letzten Jahres gibt es auf 
dem Friedhof am Holtackerweg in Bünde-
Ennigloh eine Trauerbank. 

Die Stadt Bünde hat auf dem unteren 

Teil des Friedhofs um ein Rondell herum 
einen Trauerpfad erstellt und die Ehren-
amtlichen der Hospizgruppe bieten dort 
Trauernden die Möglichkeit zu einem Ge-
spräch an. Ganz ohne Anmeldung, ganz 
unkompliziert und an der frischen Luft. 

Manchmal tut es Ihnen gut, mit jemand 
Fremden über den Menschen zu sprechen, 
den Sie verloren haben. Vielleicht haben 
Sie das Gefühl, dass Ihr Umfeld Ihr Trau-
rigsein nicht mehr gut aushalten kann, 
aber Sie wünschen sich dennoch davon zu 
erzählen. Dann wäre möglicherweise ein 
Besuch der Trauerbank eine gute Gelegen-
heit um in Kontakt mit Menschen zu kom-
men, die für Sie ein offenes Ohr haben.

Sie finden uns jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat von 16-17:30 auf dem Friedhof 
am Holtackerweg. Das Angebot findet von 
April bis Oktober bei trockenem Wetter 
statt.
Sie erreichen uns unter Tel. 05223 167-738, 
www.hospizgruppe-buende.de 

Birgit Wonderschütz
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Rosch ha-Schana und Sukkot –  
zwei jüdische Feste im Jahreskreis

Rosch ha-Schana, dt. ‚Haupt des Jah-
res, Anfang des Jahres‘, ist der jüdische 
Neujahrstag. 2025 fällt dieser Tag auf den 
23./24. September, dann beginnt nach jü-
discher Zählung das Jahr 5786. Rosch ha-
Schana ist Beginn und in der Folge Jah-
restag der Weltschöpfung, steht aber auch 
für den Jahrestag der Erschaffung Adams. 
Es ist der Tag der Forderung, Bilanz zu 
ziehen über das moralische und religiöse 
Verhalten im abgelaufenen Jahr, und man 
tritt mit Gebeten für eine gute Zukunft 
vor Gott. Rosch ha-Schana ist Jom haDin, 
„Tag des Gerichts“: Am Neujahrsfest wer-
den drei Bücher geöffnet. Ins erste werden 
die ganz „Gerechten“ eingetragen, die so-
fort das „Siegel des Lebens erhalten“. Ins 
zweite Buch werden die ganz „Bösen“ 
eingetragen, die das „Siegel des Todes“ 
erhalten. Und das dritte Buch ist für die 
„Mittelmäßigen“ bestimmt, die sowohl 

Sünden wie Verdienste vorweisen können. 
Das endgültige Urteil bleibt in der Zeit 
vom Neujahrstag bis zum Versöhnungstag 
(Jom Kippur) am 2. Oktober offen. Durch 
Einkehr und Umkehr ist es möglich, das 
Siegel des Lebens zu erhalten. An Rosch 
ha-Schana beginnen die "Zehn ehrfurchts-
vollen Tage", die mit dem Versöhnungsfest 
Jom Kippur enden.

Sukkot, dt. ‚Laubhütte‘, oder Laubhüt-
tenfest wird im September oder Oktober 
sieben Tage lang gefeiert, 2025 vom 07. bis 
13.Oktober. Im 5.Buch Mose Kapitel 16, 
Vers 13-14 heißt es dazu:

„Das Laubhüttenfest sollst du sieben Tage lang 
feiern, nachdem du das Korn von der Tenne 
und den Wein aus der Kelter eingelagert hast. 
Du sollst an deinem Fest fröhlich sein, du, dein 
Sohn und deine Tochter, dein Sklave und deine 
Sklavin, auch die Leviten, die in deinen Stadt-
bereichen Wohnrecht haben, und die Fremden, 
Waisen und Witwen, die in deiner Mitte leben.“

In Israel gehen Menschen jüdischen Glau-
bens mit dem Lulav (einem Palmwedel) 
und dem Etrog (einer Zitrusfrucht) zur 
Klagemauer oder in die Synagoge. Es fin-
den feierliche Umzüge statt und in den 
Familien lebt man eine Woche lang in 
Laubhütten. Diese werden überall dort 
eingerichtet, wo dies unter freiem Him-
mel möglich ist. Die Laubhütte wird aus 
vergänglichen Materialien hergestellt und 
geschmückt. Das Dach der Hütte muss 
so gebaut sein, dass man von unten zum 
Himmel hindurch blicken kann und es 
dennoch Schatten spendet. Im 7. Kapitel 
des Johannes-Evangeliums wird berichtet, 
wie Jesus zum Laubhüttenfest nach Jeru-
salem kommt und dort im Tempel lehrt.

 
Andreas Günther

Foto: © AdobeStock|#35303246
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Genießen Sie ein 
perfektes Hörerlebnis!
Kostenfrei und unverbindlich Probe tragen!

Das Hörsystem Widex Unique 
stellt sich automatisch auf jede 
Hörsituation ein und sorgt für 
natürlichen Klang und entspanntes 
Sprachverstehen.

WIDEXWIDEX

www.hermes-optik-akustik.de 

Lange Str. 44 | 32139 Spenge | Tel: 05225 . 877630 

WIDEXWIDEXWIDEXWIDEX

Weihnachten im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr können Sie Ihre fer-
tigen Päckchen und Ihre Spende für den 
Transport u.a. im Pfarramt Hücker-Aschen 
(Bünder Straße 266) und in Lenzinghausen 
bei Familie Jüchems (Kirchweg 5) bzw. im 
Wichernhaus abgeben. 

Auf Anfrage werden auch passende Kar-
tons zur Verfügung gestellt.

Im deutschsprachigen Raum wurden in 
der letztjährigen Saison 293.937 Schuh-
kartons gepackt; im internationalen Raum 
waren es mehr als 11 Millionen Kinder, 
die beschenkt wurden. Von 
freudigen und anrührenden 
Begegnungen erzählt der 
Aktionsbericht, der u.a. hier 
abzurufen ist:

Zum bundesweiten 
Offenen Singen am  
3. Oktober laden in 
diesem Jahr auch 
wieder die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinden  
Hoyel und Spenge 
gemeinsam ein. 

Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr 
an der Windmühle Westhoyel, Westhoye-
ler Straße 45, 49328 Melle. 
Wir werden musikalisch begleitet von Blä-
serinnen und Bläsern unter der Leitung 
von Anemarie Nienaber-Kreft und Peter 
Fuchs an der Gitarre. Neben den 10 ausge-
wählten Liedern von „Großer Gott, wir lo-
ben dich“ über „Griechischer Wein“ bis zur 
Nationalhymne finden Texte und Gedan-
ken zum großen Thema „Freiheit“ Raum.

https://www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton/aktionsbericht/

© David Vogt, Samaritan's Purse
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Theatergruppe Spieltrieb lädt ein zur neuen Kriminalkomödie

Nach den gelungenen Aufführungen im 
vergangenen Jahr – unser 40-jähriges Be-
stehen wurde durch viele treue und neue 
Zuschauer zu etwas ganz Besonderem 
– freuen wir uns, auch in diesem Herbst 
wieder auf der Bühne zu stehen. Mit fri-
schem Bühnenbild, großer Spielfreude 
und einer ordentlichen Portion Spannung 
und Humor laden wir herzlich zu unseren 
diesjährigen Aufführungen ins Gemeinde-
haus Mantershagen ein.

In diesem Jahr bringen wir die Kriminal-
komödie „Frauenpension – oder aus Ver-
sehen Mord!“ von Jennifer Hülser auf die 
Bühne.

Wie jedes Jahr spenden wir die Einnah-
men für einen guten Zweck.

Die Aufführungstermine sind:
24.10.2025 – Premiere
25.10.2025 – 2. Aufführung
26.10.2025 – 3. Aufführung
31.10.2025 – 4. Aufführung
01.11.2025 – 5. Aufführung
02.11.2025 – 6. Aufführung

Karten können ab dem 06.10.2025 in der 
Buchhandlung Nottelmann in Spenge und 
bei Radio Althoff in Enger erworben wer-
den. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer 
und einen spannenden, unterhaltsamen 
Theaterherbst!

Theatergruppe Spieltrieb
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Die Friedensorgel wird fertig!
Bald ist es so weit: das zweite Manual der 
Friedensorgel mit den 336 Pfeifen und 
der zugehörigen Technik wird in diesem 
Herbst eingebaut! Die Orgelbauer von Fa. 
Ahrend, Leer, haben bis September mit 
der großen Orgel in St. Peter, Salzburg, 
zu tun. Danach werden sie die restlichen 
Teile für das Wallenbrücker Brustwerk fer-
tigstellen. Voraussichtlich im November 
werden sie dann das Brustwerk einbauen.
Orgelbaumeister Hendrik Ahrend ist mit 
dem Intonieren der Salzburger Orgel bis 
Ende November beschäftigt und kann erst 
danach in Wallenbrück intonieren. Beim 
Intonieren werden die Pfeifen so gestaltet, 
dass sie im Kirchenraum ihren charakte-
ristischen Klang bestmöglich entfalten. 
Die Einweihung der fertigen Frieden-
sorgel ist für den 15.02.2026, 10:00 Uhr 
geplant. Zum Festgottesdienst wollen 
kommen: Olaf Reinmuth, Superintendent 
des Kirchenkreises Herford, und Martin  
Lücker, Konzertorganist in Frankfurt. Martin  
Lücker kam am 9.8. mit Deniz Rehbein 
vom Orgelmusikfond St. Katharinen aus 
Frankfurt in die Marienkirche Wallen-
brück, um sich auf die Orgeleinweihung 
vorzubereiten. Er findet den Klang und 
die Mechanik der Orgel «traumhaft». Er 
wird auch bei dem ersten Einweihungs-
konzert am 28.02., 17:00 Uhr spielen. Zum 
zweiten Einweihungskonzert am 07.03.,  
17:00 Uhr kommt Martin Böcker aus Stade. 
Für das Brustwerk haben wir bereits 
168.000 € gesammelt bzw. fest zugesagt 
bekommen, das sind 87,2 % der Kosten. 
Nun fehlen noch knapp 25.000 €. (Zum 
Vergleich: vor einem Jahr fehlten noch 
über 50.000 €). Über die Hälfte von dem 
gesammelten Geld kommt aus privaten 
Spenden, Mitgliedsbeiträgen und Konzer-
teinnahmen. Das finde ich großartig! 

Seit Mitte April wurden für das Brustwerk 
gespendet, ohne Mitgliedsbeiträge des 
Fördervereins: 200 €, 793 € (Konzertförde-
rung vom Kreis Herford), 250 € (Konzert 
am 26.04.), 50 €, 20 €, 35 €, 150 €, 700 €, 20 
€, 22 €, 92 €, 10 €, 288 € (Konzert am 05.07.),  
20 €, 30 €, 60 €, 500 €, 20 €, 100 €, 100 €. 
Herzlichen Dank allen Geberinnen und 
Gebern und allen, die sich mit Ideen,  
Worten und Taten für die Friedensorgel 
einsetzen!
Weitere Spenden sind sehr willkommen,  
gerne auf das Konto des Fördervereins  

Orgel Wallenbrück  
DE30 4786 0125 5244 9838 00 (Volksbank). 

Ich freue mich sehr darüber, dass wir mit 
der Wiederherstellung der Friedensorgel 
von 1624 so gut vorankommen und dass 
wir ihren vollen Klang in absehbarer Zeit 
hören und genießen dürfen.

Hinrich Paul

Die nächsten  
musikalischen Veranstaltungen  

in der  
Marienkirche Wallenbrück: 

Samstag, 20. September, 17:00 Uhr 
Konzert für Familien mit  
Johanna Wimmer 
„Märchenhafte Orgelklänge“ 

Samstag, 8. November, 17:00 Uhr 
Orgelkonzert mit Hubert Hübner

Sonntag, 7. Dezember, 17:00 Uhr 
Adventsmusik „Hell strahlt dein Licht“ 

Dienstag, 30. Dezember, 17:00 Uhr 
Konzert für Trompete und Orgel  
mit Matthias Menzel und Ivo Kanz
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Mehr Trost.Mehr Trost.
Viele Ideen.Viele Ideen.

05225-1448
Biermannstraße 34a
32139 Spenge
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Zum ersten Mal hat ein hoch engagiertes 
Team der evangelischen Jugend Spenge 
(Sophie Prange, Tino Pohlmann, Tris-
tan Leppek, Marven Leppek) mit Leonie 
Hartke und Micky Schotte einen Abend 
in der Reihe „Bei Tisch gesagt – bei Tisch 
gefragt“ übernommen und in hervorra-
gender Weise gestaltet. 

„Zwischen Fake-News, Aberglaube und 
Magie“ lautete das Thema an diesem lau-
en Sommerabend; die kabarettreifen Vor-
führungen sorgten für gute Laune und 
regten zum Nachdenken an.

So wurden verschiedene (tatsächlich im 
Internet vorhandene) Dinge präsentiert, 
die helfen sollen, Menschen vor gefähr-
lichen Einflüssen aller Art zu schützen 
(Strahlen, Tauben, böswillige Einflüsse). 
Das bastlerische und kabarettistische En-
gagement der Vortragenden und des „hol-
ländischen“ Conferenciers Micky waren 
sehr amüsant und lustig. 

Aus diesen Steilvorlagen entspann sich 
ein intensives Gespräch über unseren 
Glauben, unsere Vorstellungen von Gott, 
den grundlegenden Bedürfnissen von  
Menschen nach Schutz, Sicherheit und  
Heil(-ung), Ängste und ihre Bewältigung. 

All dies machte nachdenklich und regte an. 

Wie immer konnten wir uns mit Getränken 
und selbstgeschmierten Brötchen stärken. 

Das Team von „Bei Tisch gesagt“ bedankt 
sich herzlich bei der Evangelischen Jugend 
Spenge und würde sich sehr freuen, wenn 
sie auch im nächsten Jahr einen Abend in 
diesem Format gestalten würde.

Rückblick: Freitag, der 13. Juni 
„Bei Tisch gesagt – bei Tisch gefragt“ mit der Evangelischen Jugend  
„zwischen Fake-News, Aberglaube und Magie“

Der nächste Termin für das Tisch 
gespräch ist Freitag, der 26. Septem-
ber, um 19:00 Uhr im Gemeindehaus  
Spenge. 
Gemeinsam mit dem Treff.Punkt begrü-
ßen wir als Impulsgeber den Schulrefe-
renten unseres Kirchenkreises, Chri-
stian Rasch, aus Herringhausen. Das 
Thema wird die Verständnismöglich-
keit biblischer Texte für heutige Men-
schen sein: Ging Jesus über das Wasser 
des Sees Genezareth? Wurde der verwe-
sende Leichnam des Lazarus wiederbe-
lebt? 
Wir wollen uns auf Entdeckungsreise 
nach dem Sinn und der Aussagekraft 
von Bibelgeschichten begeben.

G. Heining
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Sonntag
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
(14-täglich)  
Helga Restemeier
Tel. 30 56

Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81

Montag
Gemeindehaus Spenge:

10:00 - 
11:30 Uhr

Krabbelgruppe 
„Die kleinen Eulen”
0 bis 3 Jahre 
Olga Becker  
Tel. 0157 / 31400045

14:30 Uhr Kreativgruppe 55+  
(2. und 4. Mo. im Monat)
Brigitte Wenzel
Tel. 9540 
Angelika Röhrich  
Tel. 897909

Gemeindehaus Mantershagen:

14:30 -
16:00 Uhr

Fröhlicher Tanzkreis
(14-täglich)
Elke Rogowski
Tel. 05223 / 755 02
0170 / 934 23 66

18:30 Uhr Abendkreis 
(1. und 3. Mo. im Monat) 
Adelheid Freese und Team 
Tel. 9834

20:00 Uhr Chor Grenzenlos  
Lola Skwarczynski  
Tel. 0 54 27 / 801 91 07

Wichernhaus Lenzinghausen:

14:00 Uhr Einzeltraining Bläser
19:30 Uhr Frauenabendkreis  

(2. Mo. im Monat)  
Birgit Grothaus
Tel. 29 76

20:00 Uhr Männerkreis  
(3. Mo. im Monat)  
Heinz Schlüter
Tel. 86 333 55

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

19:00 Uhr Literaturkreis  
(Termine nach Absprache)  
Christel Schmithüsen 
Tel. 05226 / 2096

Dienstag
Gemeindehaus Spenge:

17:00 Uhr Spielegruppe 55 plus 
Doppelkopf / Kartenspiele  
Elke Tiemann
Tel. 861787

20:00 Uhr Spenger Kantorei
N.N. Tel. 859290

20:00 Uhr mittendrin  
(1. Di. im Monat)
Tina-Mareike Kinnius
Tel. 859414

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

09:00 Uhr Frauenfrühstück  
(letzter Di. im Monat)  
Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 85 96 70

Wichernhaus Lenzinghausen:
15:30 - 
17:30 Uhr

Spiel- und Krabbelgruppe 
(jeden Dienstag) 
Babys und Kinder 
0 bis 3 Jahre
Jennifer Banze 
Tel. 0162 / 4965176
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Mittwoch
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Frauenkreis Spenge 
(14-täglich) 
Kerstin Schmidt
Tel. 9902

Gemeindehaus Mantershagen:

09:30 -  
11:00 Uhr

Frühstückstreff 
(1x im Monat) 
Angelika Lümkemann 
Tel. 859290

17:00 -  
18:30 Uhr

Posaunenchor Wallenbrück 
Anfängerkurs 
Annemarie Nienaber-Kreft 
Tel. 96 00

18:30 - 
20:00 Uhr

Kirchenchor 
Dr. Hinrich Paul
Tel. 861196

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

14:30 Uhr Frauenhilfe und Junge Alte
(14-täglich) 
Susanne Dremel-Malitte  
Tel. 85 96 70

20:00 Uhr Posaunenchor  
Hücker-Aschen /  
Groß-Aschen
Klaus Walter
Tel. 0 52 23 / 126 38

Wichernhaus Lenzinghausen:

15:00 Uhr Frauenhilfe 
(14-täglich)
Barbara Krause 
Tel. 47 69

Wechselnde Orte

19:30 Uhr Sitzung des Presbyteriums 
(jeden 2. Mi. im Monat) 
Presbyteriums-Vorsitzender: 
Wolfgang Günther, s.S. 5  
wolfgang.guenther@ 
teleos-web.de
Tel. 6799

Donnerstag
Gemeindehaus Spenge:

19:30 Uhr Paulus-Singers 
Lola Skwarczynski
Tel. 05427 / 801 91 07

Gemeindehaus Mantershagen:

20:00 Uhr Posaunenchor
Annemarie Nienaber-Kreft 
Tel. 96 00

Wichernhaus Lenzinghausen:

09:00 - 
11:00 Uhr

Spiel- und Krabbelgruppe 
(jeden Donnerstag) 
Babys und Kinder 
0 bis 3 Jahre
Jennifer Banze 
Tel. 0162 / 4965176

20:00 Uhr Bläserkreis  
Rainer Petrasch 
Tel. 87 21 49

Wechselnde Orte

18:30 Uhr Allrounder-Gruppe 55+
(1. Do. im Monat)  
Stammtisch
Weitere gemeinsame  
Unternehmungen werden 
abgesprochen.
Gitti Schönbeck 
Tel. 87 65 76
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Weiter auf 
dem Weg 
des Glaubens.

Information über den christlichen  
Glauben, Gespräch und Austausch

donnerstags um 19:00 Uhr  
im Antoniushaus Hoyel  
(Hoyeler Kirchring 5, 49328 Melle): 
09.10., 06.11., 04.12.

mit Ehepaar Malitte

Frühstück für Frauen 
Gemeindehaus Klein-Aschen 
dienstags 09:00 - 11:15 Uhr 
30.09. 	Als Seelsorger bei den Paralympics  
	 (P. Christian Bode)
28.10. 	Elisabeth von Thüringen  
	 (Eva-Maria Schnarre)
25.11. 	Georgien –  
	 Gottes Garten am Kaukasus  
	 (Jörg Lange)

Frauenhilfe und  
Junge Alte Hücker-Aschen 
mittwochs 14:30 - 16:30 Uhr
01.10., 15.10., 29.10., 12.11., 19.11. 
Abendmahl in Hoyel, 26.11., 
10.12.Weihnachtsfeier

Hauskreis
erster Montag im Monat, 19:00 Uhr 
06.10., 03.11., 01.12.
Wir lesen im Matthäusevangelium. 
(Edda Scheder)

Fröhlicher Tanzkreis 
montags 14:30 - 16:00 Uhr (14-täglich)
22.09., 06.10., 20.10., 03.11., 17.11., 01.12. 

Freitag
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Bibelstunde der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft 
(14-täglich)
Helga Restemeier
Tel. 30 56 
Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81

19:30 Uhr Treff.Punkt 
(letzter Fr. im Monat)
Anke Fuchs 
Tel. 6637
Anke Meyer-Heise 
Tel. 861192

Stadtteilfrühstück im 
St. Martins-Stift

Das St. Martins-Stift lädt am jeweils 
letzten Dienstag im Monat in der Zeit 
von 9:00 bis 11:00 Uhr zum Stadtteil-
frühstück ein. Die Gäste erwartet ein 
saisonales und reichhaltiges Buffet. 

Frau Lydia Lach nimmt Ihre  
Anmeldungen gerne bis jeweils  
1 Woche vor dem Termin un-
ter 05225 87930 entgegen.

Der Preis für das Früh-
stück beträgt acht Euro. 

Die nächsten Termine sind am 
30.09., 28.10. und 25.11.2025.

Foto: ©AdobeStock #118603717
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Frauenkreis Spenge 
Leitung Kerstin Schmidt
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr  
Gemeindehaus Spenge 
24.09.	 Wer war Widukind? 
	 (Reinhard Ellsel)
08.10.	 Äthiopien – eine Wiege 
	 des Christentums 
	 (Matthias Rohlfing)
22.10.	 Gemeinsame Sternenstunde 
	 (Anna-Lena Köhler)
05.11.	 Ausflug zum Pickertessen 
	 zum Auerhahn 
	 (Kerstin Schmidt)
19.11.	 Kaffee trinken und Abendmahl 
 	 im Sitzen 
	 (P.i.R. Joachim Schierbaum)
03.12.	 Vorstellung der 
	 Alltagsbegleitung ab Pflegestufe 1 
	 (Stefanie Wonneberger)

Abendkreis  
Wallenbrück-Bardüttingdorf
(1. und 3. Montag im Monat) 
18:30 Uhr
06.10.	 Ausflug zum Hücker-Moor
20.10.	 Lieder und Gedichte
03.11.	 Pickert essen
17.11.	 Filmvortrag – Rückkehr der  
	 reparierten Glocken in die 
	 Marienkirche Wallenbrück

Foto: ©AdobeStock #36721370

Frühstückstreff Mantershagen
1 x monatlich, 09:30 - 11:00 Uhr
17.09. 	Mir platzt gleich die Hutschnur –  
	 vom Umgang mit der Wut  
	 (Anna-Lena Köhler)
15.10. 	Der lange Weg der Russland- 
	 deutschen zurück in die Heimat -  
	 (Dr. Johannis Hartlapp)
19.11. 	Miteinander reden -  
	 (Reinhard Ellsel)
17.12. 	Weihnachtsfeier

Frauenhilfe Lenzinghausen 
mittwochs 15:00 Uhr
17.09. 	Film – 950-Jahrfeier  
	 Lenzinghausen
01.10.	 Infonachmittag mit Kaffeetrinken 
 	 (Christovalanitis Tlolsis, 
	 Orthopädischer Schuster)
15.10.	 Enkeltrick und Ähnliches 
	 (Sibylle Thiel,  
	 Kriminalhauptkommisarin)
29.10.	 Fröhlich in den Herbst 
	 Herbst-Programm
12.11.	 Plauder- und Singnachmittag
26.11.	 Medikamente und Ähnliches 
	 (Annika Storck, Fachapothekerin) 

Treff.Punkt 
letzten Freitag im Monat,  
19:30 - 22:00 Uhr
26.09.	 Bibeltexte interpretieren 
	 Gemeinschaftsveranstaltung  
	 mit „Bei Tisch gefragt“
31.10.	 Reformationstag – was uns bewegt
28.11.	 Kreatives Gestalten von  
	 Adventsschmuck
13.12.	 Treffen auf dem Spenger  
	 Weihnachtsmarkt
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Geburtstage 75 Jahre
17.09.	Hermann Ewering
21.09.	Helmut Wehlau
22.09.	Waltraud Haase
22.09.	Horst Winkelmann
24.09.	Jutta Bockelmann
01.10.	Harald Dieckmann
02.10.	Rita Wehrenbrecht
07.10.	Brigitte Bucksch
07.10.	Margret Husemann
12.10.	Inge Hildebrand
13.10.	Christa Schulte
24.10.	Gabriele Erichsen
01.11.	Claudia Bohlmeier
03.11.	Rainer Lindemann
03.11.	Christel Stratmann
09.11.	Jürgen Herrmann
15.11.	Claudia-Maria Zeptner

Geburtstage ab 80 Jahren
16.09.	Magdalene Sertl� 82 J.
16.09.	Magdalene Tiemann� 82 J.
16.09.	Renate Walkenhorst� 83 J.
16.09.	Elfriede Harder� 86 J.
16.09.	Wilfried Raphael� 99 J.
17.09.	Anette Brandtmann� 85 J.
17.09.	Inge Schäfer� 88 J.
18.09.	Bärbel Scheele� 85 J.

18.09.	Marianne Frey� 90 J.
19.09.	Wilhelm Spilker� 82 J.
19.09.	Ursula Bohle� 85 J.
19.09.	Wilhelm Wittemeier� 90 J.
20.09.	Erika Diekmann� 83 J.
20.09.	Vera Vonderbank� 84 J.
20.09.	Hilde Koch� 87 J.
20.09.	Helmut Ziegert� 88 J.
20.09.	Erika Niemeyer� 90 J.
20.09.	Rudolf Brodt� 92 J.
22.09.	Werner Ventur� 80 J.
23.09.	Lothar Männig� 81 J.
25.09.	Hannelore Brune� 84 J.
25.09.	Helmut Meyer zu Helligen
� 88 J.
26.09.	Manfred Schunke� 83 J.
27.09.	Klara Heider� 89 J.
28.09.	Erwin Böckmann� 84 J.
28.09.	Ursula Biermann� 88 J.
29.09.	Hans Wöhrmann� 87 J.
29.09.	Lydia Witt� 88 J.
30.09.	Traute Gieselmann� 85 J.
30.09.	Egon Kronsbein� 92 J.
30.09.	Lisa Schröder� 94 J.
01.10.	Rosemarie Plaßmann� 82 J.
01.10.	Manfred Brinkhoff� 87 J.
02.10.	Gisela Schäffer� 85 J.
02.10.	Inge Kreft� 94 J.
03.10.	Willi Tebbe� 82 J.
03.10.	Horst Besler� 92 J.
04.10.	Olga Ebel� 80 J.
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05.10.	Elsbeth Schürmann� 94 J.
06.10.	Willi Hülsmann� 84 J.
06.10.	Kurt Ebke� 86 J.
07.10.	Renate Grothaus� 87 J.
08.10.	Gerhard Heining� 88 J.
08.10.	Marie-Luise Egler� 89 J.
08.10.	Lucia Schlüer� 92 J.
09.10.	Willi Hemminghaus� 80 J.
09.10.	Bärbel Kießling� 82 J.
09.10.	Hildegard Kuhlmann� 94 J.
10.10.	Werner Völkel� 82 J.
10.10.	Hildegard Kränke� 85 J.
11.10.	Margret Wilhelm� 85 J.
11.10.	Helga Wattenberg� 87 J.
12.10.	Albert Satori� 84 J.
13.10.	Hartmut Knollmann� 80 J.
13.10.	Volker Früstück� 81 J.
13.10.	Ralf Oberschäfer� 83 J.
13.10.	Rolf Griese� 86 J.
13.10.	Wilfried Brandhorst� 87 J.
13.10.	Margret Förnsel� 88 J.
13.10.	Margret Ermshaus� 91 J.
14.10.	Ilona Böckstiegel� 80 J.
14.10.	Edith Freifrau von Barnekow 
� 82 J.
14.10.	Marianne Viehe� 91 J.
16.10.	Marlies Kirchhoff� 84 J.
16.10.	Siegmund Balke� 85 J.
17.10.	Bärbel Höner� 81 J.
17.10.	Brigitte Dohrmann� 83 J.
17.10.	Liesel Klusmann� 85 J.

17.10.	Christa Reuter� 87 J.
18.10.	Helga Fankhauser� 85 J.
18.10.	Brunhilde Olschewsky� 88 J.
18.10.	Helga Tiemann� 88 J.
19.10.	Erhard Kautz� 84 J.
19.10.	Heide Ruwe� 85 J.
19.10.	Charlotte Potratz� 87 J.
19.10.	Christa Krenkel� 89 J.
19.10.	Rudolf Schlifke� 95 J.
21.10.	Alexander Kurz� 84 J.
22.10.	Irma Mai� 88 J.
22.10.	Ernst Leinweber� 89 J.
22.10.	Erna Kraus� 94 J.
23.10.	Helga Ziegert� 85 J.
23.10.	Erich Kleinewächter� 87 J.
23.10.	Marianne Oertli� 88 J.
24.10.	Friedhelm Grothaus� 87 J.
24.10.	Irene Hötker� 93 J.
25.10.	Inge Landwehrmann� 90 J.
26.10.	Gerhard Behrens� 80 J.
26.10.	Helga Freier� 82 J.
27.10.	Rosemarie Quest� 86 J.
27.10.	Dora Grabow� 90 J.
27.10.	Hilde Heidemann� 95 J.
28.10.	Rolf Löbel� 90 J.
30.10.	Erhardt Hänel� 84 J.
30.10.	Ewald Manteufel� 85 J.
30.10.	Heinz Elling� 86 J.
30.10.	Wilhelm Niehaus� 88 J.
30.10.	Ulrich Berger� 90 J.
30.10.	Egon Kobusch� 95 J.
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31.10.	Christel Westerheide� 82 J.
31.10.	Karin Heidemann� 84 J.
31.10.	Christa Schierbaum� 86 J.
31.10.	Wilhelm Schlüter� 90 J.
01.11.	Renate Hentschel� 83 J.
01.11.	Annegret Richter� 83 J.
01.11.	Gisela Henning� 89 J.
03.11.	Otfried Pohlmann� 81 J.
04.11.	Reinhard Blomenkamp� 80 J.
04.11.	Anneliese Arensmann� 83 J.
04.11.	Wolfgang Lindahl� 88 J.
04.11.	Gertrud Meißner� 89 J.
04.11.	Gisela Kraft� 90 J.
04.11.	Marianne Lührmann� 92 J.
04.11.	Hanna Walkenhorst� 92 J.
04.11.	Wilhelm Lappenbusch� 94 J.
05.11.	Heidrun Branahl� 85 J.
06.11.	Lore Borgstedt� 83 J.
06.11.	Werner Finkemeyer� 86 J.
07.11.	Annegret Kröger� 85 J.
07.11.	Helga Finkemeyer� 87 J.
07.11.	Brigitte Berning� 89 J.
08.11.	Margret Krumbiegel� 81 J.
08.11.	Kurt Middelmann� 81 J.
08.11.	Helga Hellmann� 95 J.
09.11.	Margret Lücke� 87 J.
09.11.	Walter Vogelsang� 88 J.
09.11.	Herbert Nehl� 90 J.
10.11.	Heinrich Wollbrink� 91 J.
10.11.	Martin Oertli� 92 J.
11.11.	Gerhard Künsebeck� 80 J.

11.11.	Werner Lücke� 86 J.
11.11.	Manfred Sieks� 90 J.
12.11.	Wilhelm Vogelsang� 90 J.
12.11.	Erna Hülsmann� 91 J.
12.11.	Walter Juntorius� 91 J.
12.11.	Irmgard Starr� 96 J.
13.11.	Lieselotte Knappe� 86 J.
13.11.	Friedhelm Möcker� 87 J.
14.11.	Gustav Kobusch� 87 J.
14.11.	August Uppenbrock� 94 J.
15.11.	Hanna Müller� 91 J.

Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den bitten wir Sie um frühzei-
tige Mitteilung an das Gemeinde- 
büro, wenn Sie in dieser Übersicht 
NICHT genannt werden möchten.

Tel.: 05225 859290 
gemeindebuero@kgm-spenge.de

Foto: ©AdobeStock #454147067
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Taufen 
Mia Sophie Bunte
Mabelle Meiris
Hannes Friedrich Schwekendiek
Merliah Amalia Dumcke
Sam Niemeyer
Lias Pernow
Luke Watermann
Emilia Eva-Maria Strathmann
Katja Lowasas
Milena Hardes
Kiyan Funk
Leo Bennet
Sophie Bartholomäus
Lino Elias Lindemann
Emil Oskar Lindemann
Emma Lara Lindemann
Stella Mae Rethorst
Lucy Fabienne Prause
Leni Marie Kreft
Tammo Menkhoff
Romy Waschescio
Sophia Banze
Emma Neufeld

60

50Goldene Hochzeiten

Dieter und Margret Brinkmann,  
geb. Steube

Friedhelm und Rita Quasinowski,  
geb. Wanitschke

Karl-Heinz und Elke Ruwe,  
geb. Hellmann

Gerhard und Elke Bomke,  
geb. Dünkeloh

Friedhelm und Evelyn Stallmann,  
geb. Christen

Diamantene Hochzeit

Reinhard und Brigitte Kassing,  
geb. Gruner

Wolf-Dieter und Regine Fißenebert,  
geb. Reimann

Karl-Heinz und Magdalene Kuhlmann, 
geb. Specht

Gerhard und Gisela Idschick,  
geb. Timmler

Helmut und Hannelore Kröger,  
geb. Röllenblech

Eiserne Hochzeit

Ulrich und Renate Berger,  
geb. Gössling

Wilfried und Inge Brandhorst,  
geb. Ueberrück

Gnaden Hochzeit

Heinrich und Wanda Allerdißen,  
geb. Weber

Siegfried und Ingeborg Kirchhoff,  
geb. Pohl

Trauungen

Rico und Sophie Katharina Dumcke,  
geb. Haupt

Ramon und Saskia Zoltek,  
geb. Kamper

Hendrik und Theresa Kaase,  
geb. Nölting

Alexander und Jacqueline Scholz,  
geb. Kuhlmann

Pascal und Roxana Sandra Steeger,  
geb. Maluszycki  
(getraut in Schildesche)

70

65
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Termin: Samstag 25. Oktober 2025, 18:00 Uhr   Ort: Ev.­Luth Kirche Theesen 
Künstlerinnen: Sarah Marie Zacharias und Anna Kunz 

Poetry­Konzert: Ruhe im Sturm

Termin: Donnerstag, 9. Oktober 2025, 16:00 Uhr

Ort: Besta�ungshaus Wippermann, Lange Str. 66, 32139 Spenge

Termin: Donnerstag, 20. November 2025, 19:00 Uhr Udo Schroeter ist Autor und Speaker

Ort: ehemalige raumWerk­Tischlerei Häger, Auf der Bleeke 45, 33824 Werther

Bin bei mir – Lesung mit Musik 

Termin: Donnerstag, 30. Oktober 2025, 16:00 Uhr

Ort: Besta�ungshaus Wippermann, Lange Str. 66, 32139 Spenge

Kaffee­ und Fragezeit: Wenn Kinder trauern 

Krea�vwerksta�: Vergissmeinnicht
Termin: Samstag, 8. November 2025, 15:00 Uhr

Ort: ehemalige raumWerk ­Tischlerei Häger, Auf der Bleeke 45, 33824 Werther

Trauercafé 

Die eigene Besta�ung regeln ­ Infoveranstaltung zu Besta�ungsformen

Termin: 24. November 2025, 19:30 Uhr 

Ort: CVJM­Haus, Schwagerstr. 9, 33739 Bielefeld

Kultur ­ Informa�on ­ Trost
Scannen Sie den QR­Code und erfahren Sie mehr 

über unsere Veranstaltungen.
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Beerdigungen

Irmgard Wienkamp, geb. Zinsel, � 87 J.
Klaus Nottelmann� 86 J.
Ruth Kröger, geb. Altmann� 94 J.
Heinz Gräfe� 76 J.
Karin Kuhlmann, geb. Jantke� 79 J.
Monika Köhn, geb. Teeke� 65 J.
Marie-Olga Beck, geb. Ackermann� 93 J.
Ilse Ellerbracke, geb. Grundmann� 97 J.
Gerda Rathey, geb. Niemann� 85 J.
Klaus Deppe� 88 J.
Anneliese Sonntag, geb. Wenderoth� 84 J.
Barbara Nolting, geb. Hübner� 65 J.
Heinz Rüter� 80 J.
Hans Hölscher� 87 J.
Erika Feldmann, geb. Beckmann� 86 J.
Paul Kötter� 94 J.
Dennis Schmidt, beerd. in Bielefeld� 35 J.
Rudolf Philipsen� 90 J.
Helga Rottmann, geb. Brüning� 77 J.
Hans-Dieter Drees� 86 J.
Hans Bruning� 84 J.
Erna Bozionek, geb. Kriegel� 95 J.
Eva-Marie Pankow, geb. Mitzkatis,  
beerd. in Königsstein� 96 J.
Ursula Vahle, geb. Metz� 78 J.
Nils Olaf Woldt� 63 J.
Annette Menke, geb. Josting� 71 J.
Lieselotte Petry, geb. Mai� 87 J.
Hans-Jürgen Witt� 68 J.
Rolf Bucksch� 85 J.
Gertrud Hanna, geb. Klusmann� 93 J.
Reinhold Hildebrand� 94 J.
Bettina Schulz� 65 J.
Ursula Westerhold, geb. Kirchhoff� 85 J.
Hans Brinkhoff� 92 J.

Ursel Schulz, geb. Verkamp� 86 J.
Eckhard Knöpke� 81 J.
Inge Schmitsdorf, geb. Minuth� 96 J.
Theda Metting, geb. Meyer-Kirbert� 89 J.
Karin Meyer, geb. Blomeyer� 85 J.
Daniel Erichsen� 38 J.
Ilse Rabeneck, geb. Gemper� 90 J.
Karl-Heinz Wiegelmann� 92 J.
Erika Wittemeier, geb. Dahremöller� 85 J.
Gisela Trummel, geb. Hoeftmann� 89 J.
Helmut Tiemann� 91 J.
Hildegard Urban, geb. Busch� 89 J.
Hanna Pellmann, geb. Schachtsiek� 96 J.
Inge Böckmann, geb. Vollmer� 85 J.
Petra Paschke, geb. Goertzen� 65 J.
Ernst Witte� 93 J.
Ursula Rogge, geb. Belling� 91 J.
Marta Bockstede, geb. Kuddes,  
beerd. in Melle-Neuenkirchen� 86 J.
Irmgard Niehaus, geb. Beek� 92 J.
Erika Ellerbrock, geb. Bäumer� 84 J.
Wilma Kuzella, geb. Rührup� 88 J.
Wilhelm Stibner� 62 J.
Manfred Gärtner� 82 J.
Ilse Kötter, geb. Bitter� 90 J.
Achim Jernat� 69 J.
Klaus-Dieter Krazewski� 72 J.
Karin Locker, geb. Sonnenburg� 87 J.
Helmut Kraatz� 71 J.
Else Schiering, geb. Manteufel� 85 J.
Annegret Schierbaum,  
geb. Beckmann� 85 J.
Rudi Wittland� 79 J.
Gisela Schlottmann, geb. Leder� 90 J.
Annegret Streubel, geb. Frensing� 99 J.



54 ANZEIGEN

 

Minden-Weseler Weg 60 • 32130  Enger • Telefon: (05224)    28 32 
Bielefelder Straße 145 • 32139 Spenge • Telefon: (05225)  87 29 32 

 

Eigene Trauerhalle und Abschiedsraum 
 

Wir geben Ihrer Trauer Raum - zu jeder Zeit 

      • Bestattungen in jeder gewünschten Ausführung  
        auf allen Friedhöfen - von jeder Friedhofskapelle 
      • Bestattungsvorsorge - Unverbindliche Beratung 
      •  

 Tiemann Bestattungsinstitut 

seit 1899 

Vorsorge-Ratgeber 
Gratis anzufordern! 

 

www.trauerhalle.info 

 

 

Gewachsene Kompetenz für Ihren Garten seit 1947

Baumschule Vogt

Garten GalerieGarten Galerie



Impressum:

Herausgeber  
des Gemeindebriefes ist die:  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge
Lange Straße 70-72
32139 Spenge 

V.i.S.d.P.	 Markus Malitte
	 Bünder Str. 266
	 32139 Spenge

Umsetzung	 Claudia Vogt,  
	 Grafik-Design

Druck	 Gemeindebriefdruckerei 
	 Groß Oesingen

Auflage	 7.300 Exemplare

Der Gemeindebrief erscheint viermal 
im Jahr und soll über das Gemeinde- 
leben informieren. Er wird kostenlos an 
alle Haushalte in Spenge verteilt. Jedes 
Gemeindeglied ist herzlich eingeladen, 
eigene Beiträge und Fotos unter Angabe 
des Namens zur Veröffentlichung einzu-
reichen. Ihre Reaktionen und Ihr Feed-
back sind herzlich willkommen!

Damit Nachrichten und Artikelwünsche 
noch besser als bisher die Redaktion 
erreichen, wenden Sie sich bitte an: 

Susanne Dremel-Malitte 
Tel.: 859670 
sannedm@aol.com

Für die Werbung ist P. Markus Malitte  
zuständig.

Ihre Gemeindebrief-Redaktion

Tageseinrichtungen für Kinder               Telefon:

Spenge „St. Martin”
Poststr. 24
Leitung
Britta Schiefer � 14 46
HF-KIGA-Bussche-Muench-Strasse@Kirchenkreis-herford.de

Spenge, Stiegelpotte 19 
Leitung
Carola Schmidt-Flexon                                                85 97 54
HF-KIGA-Stiegelpotte@Kirchenkreis-herford.de    

Wallenbrück „Kleine Taube”  
An der Reithalle 4 
Leitung
Ute Miederhoff � 22 99
HF-KIGA-Wallenbrueck@Kirchenkreis-herford.de

Diakonie                                                                       Telefon:

St. Martins-Stift, Poststr. 13 
Leitung
Dr. Matthias Kramer 

87 93 - 0

Diakoniestation Spenge, Werburger Str. 5
Leitung
Johannes Schlichtmann

60 01 23

Redaktionsschluss 
der nächsten 
Ausgabe:
15. Oktober 2025

Netzwerk Diakonie
in Ihrem Stadtteil

Wir sind für Sie unter einer zentralen Beratungsnummer zu erreichen:

beraten  begegnen  wohnen pflegen

Telefon 05221/98 92 92
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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56 ANSPRECHPARTNER UND EINRICHTUNGEN     www.kgm-spenge.de

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800-1110111 oder 0800-1110222  www.telefonseelsorge.de
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